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Stadtumbau Hessen, Griesheim-Mitte, Frankfurt am Main 

Lokale Partnerschaft  
 

 

Sitzung der Lokalen Partnerschaft (LoPa) 
 

Protokoll:   42 

Termin:   15.02.2024 

Ort:    Stadtteilbüro Eiche   

Anwesende:   Siehe TeilnehmerInnen - Liste 

Entschuldigt:  LoPa Mitglieder: Herr Demiri, Frau Dittmann, Frau Hiller, Herr Kaya, Herr 

Walter, Herr Ziegler 

Stadtplanungsamt: Herr Kreisl, Frau Richter, Frau Dichtl 

 

 

Themen / Ergebnisse / Festlegungen: 

 

TOP 1 

Begrüßung, Verabschiedung des Protokolls und der 

Tagesordnung  
 

Herr Mayer begrüßt die Teilnehmenden zur 42. Sitzung der LoPa. Mit 8 anwesenden 

Mitgliedern ist die LoPa nicht beschlussfähig.  

 
Zur nächsten Sitzung der LoPa sollen, auf Antrag von Frau Schmidt, zu folgenden 
Fragestellungen Bezug genommen werden:  

• Ob das Grundstück bzw. welche Bereiche des Grundstücks von Herrn Parinello 
umgewidmet wurden? 

• Zudem soll der Status der Imbissbude, insbesondere hinsichtlich des anstehenden 
Bahnhofumbaus geprüft werden. 

 
Herr Kurtz berichtet, dass eine Baugenehmigung für das Grundstück vorliegt.  
 
Anschließend wird das Protokoll der 41. LoPa-Sitzung verabschiedet.  

 

TOP 2 

Aktuelles 
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OMEGA Brücke: 

In Folge einer Bahnquerung, ist es zu einem Todesfall im Bereich des Bahnhofs gekommen. 

Der Hintergrund und die Identität des Opfers sind derzeit noch unklar.  

 

In diesem Kontext wird die Frage gestellt in welchem Maße die Bahngleise im innerstädtischen 

Bereich gesichert werden müssen.  

 

Zur Errichtung einer Behelfsbrücke wurde ein Antrag im Ortsbeirat gestellt und angenommen. 

Die Errichtung einer Behelfsbrücke wird zudem Thema im Ausschuss für Mobilität und Smart-

City sein, der am 11. März um 17 Uhr tagt.  Es wird berichtet, dass derzeit mehrere Ämter 

damit beschäftigt sind, Varianten einer Behelfsbrücke zu überprüfen.  

 

Es wird angeregt, dass sich die Saalbau der Forderung nach einer Behelfsbrücke anschließen 

soll. Aufgrund der Empfehlung bei Veranstaltungen mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 

anzureisen und der angespannten Situation bei der Anreise vieler Gäste mit dem PKW, würde 

eine Behelfsbrücke von besonderer Wichtigkeit sein.   

 

Von Seiten des Stadtplanungsamts wird berichtet, dass nach Angaben des Amts für 

Straßenbau und Erschließung (ASE) der Quartiersplatz, ungeachtet der möglichen Varianten 

für den Ersatz der Omegabrücke, wie geplant umgesetzt werden soll 

 

Sonstiges 

Im Bereich der Grünanlage zwischen Schwarzerlenweg und Espenstraße ist es zu einem 

tödlichen Gewaltverbrechen gekommen.  

 

Am Hochhaus in der Espenstraße 23 wurden Mülltonnen angezündet.  

 

Der Türkische Lebensmittelladen an der Waldschulstraße wurde mutmaßlich Opfer einer 

Brandstiftung.  

 

In der Immobilie, die zuvor vom Schuhhändler Goerz genutzt wurde, soll ein Woolworth 

eröffnen. Die Mitglieder der LoPa wünschen sich über solche Entwicklungen, wie auch 

Ankündigungen zu Baumaßnahmen im Stadtteil informiert zu werden, um ihrer Rolle als 

Multiplikatoren gerecht zu werden. Von Seiten des Stadtplanungsamtes werden mögliche 

Schwierigkeiten in der Informationsbeschaffung beschrieben. Von Seiten des 

Stadtumbaumanagements und des Stadtplanungsamtes wird überprüft inwieweit 

Informationen zeitnah und gebündelt beschafft und verbreitet werden können.   

 

Am städtischen Spielplatz am Schwarzen Weg wurde eine Bank mit Sonnenschutz errichtet. 

Es wäre wünschenswert in diesem Bereich einen Müllbehälter aufzustellen.  

 

 

TOP 3 

Werkstatt Geschäftsordnung LoPa 
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Die Mitglieder der LoPa diskutieren über mögliche Änderungen der Geschäftsordnung. Zu den 

Themen Beschlussfähigkeit, Sitzungstage und Stellvertretung Institutionen geben die 

Mitglieder schriftlich mittels Textkarten ihre Vorschläge ab. Diese Vorschläge werden an einer 

Stellwand gesammelt, zusammengefasst und anschließend diskutiert. Fotos der Eingaben 

sind dem Protokoll angehangen.  

 

Beschlussfähigkeit:  

• Einfache Mehrheit 

• Einfache Mehrheit 

• Reduzierung: Ja! Minimum muss aber festgelegt werden 

• Alle Anwesenden 2/3 der Erschienenen  

• Einfache Mehrheit, aber min. 1/3 aller Mitglieder müssen abstimmen  

• Beschlussfähigkeit analog WEG Beginn Sitzung Beschlussfähigkeit prüfen, wenn nicht 

beschlussfähig → Abstimmung der Anwesenden  

 

Ein Wunsch zur Absenkung der Hürden zur Beschlussfähigkeit ist allen Eingaben zu 

entnehmen. Zur Fassung von Beschlüssen soll eine einfache Mehrheit genügen. Über die 

konkrete Umsetzung und die Wege dahin wird von den Anwesenden diskutiert. Die 

Lösungsvorschläge werden von Seiten des Stadtplanungsamtes geprüft. Die vorhandene 

Regel, dass abstimmungsrelevante Themen mit der Einladung angekündigt und vorgestellt 

werden müssen, bleibt bestehen.  

 

Sitzungstage:  

• Feste Tage  

• Digitale Teilnahme 

• Wechselnd nicht immer z.B. donnerstags  

• Wechselnd 

• Digitale Sitzung 

• Ein fester Wochentag, etwas früher 

• Do. beibehalten wegen Planbarkeit andere Termine die regelmäßig an anderen 

Werktagen stattfinden 

• Sollten wechseln 

• Donnerstag  

 

Zu diesem Thema gibt es von Seiten der anwesenden Mitglieder ein sehr heterogenes 

Stimmungsbild. Sowohl wechselnde Tage als auch feste Sitzungstage werden vorgeschlagen. 

Die Möglichkeit von hybriden Sitzungen wird gewünscht. Das Stadtumbaumanagement wird 

die Durchführung von hybriden Sitzungen prüfen. Zudem wird Herr Mayer eine Umfrage zu 

den favorisierten Wochentagen anlegen und versenden. Hierbei sollen auch die möglichen 

Stellvertretenden der Institutionen befragt werden.  

 

Stellvertretung Institutionen:  

• Delegierte benennen  

• Institutionsvertreter können stellvertretende Personen benennen 

• Ja aber namentlich im Voraus zu benennen - und auf längere Zeit die gleichen 

Personen  
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• Teilweise vermutlich schwierig 

• Konzept für Mitgliederwerbung Schulung Mitglieder zu pol. Entscheidungswegen  

• Stellvertretung sollte möglich sein  

• Stellv. ernennen 

• Privat: keine Stellvertretung Institutionen. „dauerhaft Benannte 

• Stellvertretung festlegen ernennen  

 

Die anwesenden Mitglieder der LoPa befürworten die Möglichkeit der Entsendung von 

Stellvertretenden der Institutionen, diese sollten fest benannt werden.  

 

TOP 4 

Aufruf Wahl zur stellvertretenden Leitung LoPa 
 

Von Seiten des Stadtumbaumanagements wird auf den vakanten Posten der 

stellvertretenden Leitung der LoPa hingewiesen. Interessierte private Mitglieder:innen 

können sich jederzeit an das Stadtumbaumanagement wenden um ihr Interesse an einer 

Kandidatur zu bekunden.  

 

TOP 5 

Öffentlichkeitsarbeit  
 
Jahresplanung.  

Das Stadtumbaumanagement stellt die bisher geplanten Aktivitäten zur Öffentlichkeitsarbeit 

vor und bittet die Mitglieder auf weitere Veranstaltungen und Maßnahmen hinzuweisen.  

• Mainuferfest am 31.08. 

• Tag der offenen Höfe und Gärten voraussichtlich im Mai oder Juni eine Abstimmung 
hierzu wird noch versendet 

• Das Verfügungsfondsprojekt zum Rap Workshop befindet sich in der Konzeptions-
phase 

• Die geplante Bepflanzungsaktion der Stadtbibliothek befindet sich ebenfalls in der 
Konzeptionsphase 

• Tag der offenen Gesellschaft am 18.06.2024 
Diskussion ob ein Format in der Art eines Jour Fixe oder eines Stammtischs etabliert werden 
kann. Die Verkehrssituation oder auch die anstehende Sitzung des Ausschusses für Mobilität 
und Smart-City sind denkbare Anknüpfungspunkte.  
 
Eine aktualisierte Übersicht der Aktivitäten zur Öffentlichkeitsarbeit wird mit dem Protokoll 
versendet und ggf. auch in der nächsten Sitzung der LoPa präsentiert. Anregungen und Er-
gänzungen können an das Stadtumbaumanagement gerichtet werden.  
 

TOP 6 

Programmantrag 2024 

  
Aufgrund der fortschreitenden Zeit wird die Präsentation des Tagesordnungspunktes 6 mit 
dem Protokoll versendet. 
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Sitzungstermine 2024:  
25.04.2024 
27.06.2024 
29.08.2024 
31.10.2024 
12.12.2024 
 

Anlagen:  

• TeilnehmerInnen – Liste 

• Präsentation Öffentlichkeitsarbeit  

• Präsentation Programmantrag 2024 

 

 

 

Verteiler:  

Alle Mitglieder der LoPa  

 

 

Frankfurt, 04.03.2024 

 

i.A. BSMF, Kevin Grützenbach  



15.02.2024 Stadtumbau Griesheim-Mitte 1

April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

Tag der 
Städtebauförd
erung (04.05.)

News#07
Verfügungsfondsprojekte?

News#08



15.02.2024 Stadtumbau Griesheim-Mitte 2

April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

Tag der 
Städtebauförd
erung (04.05.)

News#07
Verfügungsfondsprojekte?

News#08

Tag der offenen Höfe und 
Gärten

Mainuferf
est 31.08

Tag der 
offenen 
Gesellschaft 
18.06





Projektübersicht und Programmantrag 2023
Stadtumbau Hessen

Sitzung, 26.01.2023
Stadtplanungsamt Frankfurt am Main

Lokale Partnerschaft Griesheim Mitte



Projektübersicht der ISEK Maßnahmen
1.1 Konzept Entflechtung Gemengelage, beantragt: 2023, laufend 

1.3 Wohnbauliche Entwicklung Ahornstraße 80 -94, abgeschlossen

1.4 Entwicklung FIAT-Gelände, beantragt: 2020/2023 laufend + angemeldet 2024

1.5 Sanierung/Nachverdichtung der Wohnungsbestände Ahornstraße/Froschhäuser Straße, laufend

2.4 Ausbau der digitalen Infrastruktur, Projekt Dritter, abgeschlossen (Ausbau läuft)

3.1 Schaffung eines Quartiersplatzes nördlich des S-Bahnhofs, beantragt: 2019/2022/2023, laufend + angemeldet 2024

3.2 Aufwertung der Unterführung S-Bahnhof, laufend

3.3 Umgestaltung S-Bahnhof / Schaffung Barrierefreiheit, laufend

3.5 Aufwertung südliches Bahnhofsvorfeld / südlicher Quartierseingang, beantragt: 2019/2022/2023, laufend + angemeldet 2024

5.1 Integriertes Verkehrskonzept, beantragt: 2019, laufend

5.2 Schaffung einer Wegeverbindung Mainzer Landstraße –Lärchenstraße, beantragt: 2021, laufend + angemeldet 2024

5.3 Öffnung Akazienstraße / Durchbindung Waldschulstraße, abgeschlossen 

5.4 Umsetzung der Handlungsempfehlungen aus dem int. Verkehrsentwicklungskonzept, beantragt: 2021/2022, laufend
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Projektübersicht der ISEK Maßnahmen
5.5 Wegeverbindung Lärchenstr. / Eichenstr., beantragt: 2022, laufend

6.2 Neugestaltung Grün-/Sportfläche südl. der Ahornstraße und KUG-Haus, beantragt: 2016/2017/2018, abgeschlossen

6.4 Reinigungsaktionen, beantragt: 2020, laufend 

6.6 Überprüfung der Beleuchtungssituation im Quartier, beantragt: 2023, laufend

6.8 Aufwertung Grünfläche Espenstr. / Schwarzerlenweg, beantragt: 2022, laufend 

6.12 Aufwertung Wohnumfeld Kiefernstraße inkl. Spielplätze, beantragt: 2023, laufend

6.16 Verbesserung der Regenwasserbewirtschaftung, beantragt: 2019/2022/2023, laufend + angemeldet 2024

7.4 Umsetzung der Ergebnisse RaumpilotInnen im Quartier - Kiosk Ahornstraße, beantragt 2021/2022/2023, laufend

7.5 Ausbau der UG Räume im Jugendclub Froschhäuser Straße, beantragt: 2020 – abgeschlossen (kein Interesse von Eigentümer)

8.1 Lokale Partnerschaft, laufend 

8.2 Stadtumbaumanagement, beantragt: 2017/2020/2021/2022/2023, laufend + angemeldet 2024

8.3 Einrichtung eines Stadtteilbüros (Miete), beantragt: 2019/2020/2021/2022/2023, laufend + angemeldet 2024

8.5 Aufbau eines Unternehmernetzwerks, beantragt: 2020, laufend 

8.6 – 8.8 Öffentlichkeitsarbeit, beantragt: 2017/2018/2021/2022/2023, laufend + angemeldet 2024
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Stadtumbau Hessen, Griesheim-Mitte, Frankfurt am Main 

Lokale Partnerschaft  
 

 

Sitzung der Lokalen Partnerschaft (LoPa) 
 

Protokoll:   43 

Termin:   25.04.2024 

Ort:    Stadtteilbüro Eiche   

Anwesende:   Siehe TeilnehmerInnen - Liste 

Entschuldigt:  LoPa Mitglieder: Herr Mayer, Frau El Harchi 

Stadtplanungsamt: Herr Kreisl, Frau Dichtl 

 

 

Themen / Ergebnisse / Festlegungen: 

 

TOP 1 

Begrüßung, Verabschiedung des Protokolls und der 

Tagesordnung  

 
Die Sitzung findet als hybride Veranstaltung statt, um mehr Mitgliedern eine Teilnahme zu 

ermöglichen. Herr Grützenbach vom Stadtumbaumanagement übernimmt die Leitung der 

Sitzung, da Herr Mayer erkrankt ist. In diesem Kontext weist Herr Grützenbach auf die derzeit 

fehlende Stellvertretung von Herrn Mayer hin und dass sich interessierte Mitglieder, die sich 

für eine Ausübung interessieren, jederzeit an das Stadtumbaumanagement richten können.    

Mit 14 anwesenden Mitgliedern ist die Beschlussfähigkeit gegeben. Der Tagesordnungspunkt 

3 mit der Präsentation des Verfügungsfondsantrags wird vorgezogen.  

 

Herr Kurtz beantwortet Fragen, welche in der letzten LoPa Sitzung an das Stadtplanungsamt 

gerichtet wurden.  

1. Wurde das Grundstück bzw. welche Bereiche des Grundstücks von Herrn Parinello 
wurden von der Bahnnutzung freigestellt?  

 
Für das Grundstück liegt eine gültige Baugenehmigung vor. Das Eisenbahnbundesamt 
wurde beteiligt. Es ist daher davon auszugehen, dass das Grundstück von der Bahnnutzung 
freigestellt wurde. Aus den Reihen der LoPa wird ergänzt, dass das Grundstück während 
des Bahnhofumbaus anscheinend für die Abstellung von Bauahrzeugen und -materialien 
vermietet wird.  
 



2. Wie ist der Status der Imbissbude, insbesondere hinsichtlich des anstehenden 
Bahnhofumbaus? 

 
Im Zuge des Bahnhofumbaus wird die bestehende Imbissbude entfallen, ob es zu einem 
Ersatz kommt ist derzeit noch unklar.  
 
 

TOP 2 

Aktuelles 

 

Todesfall im Bereich der Grünfläche Espenstraße/Schwarzerlenweg  

Bezugnehmend auf die letzte LoPa und eine erneute Nachfrage berichtet ein Mitglied der LoPa 

über Hintergründe zweier Gewaltverbrechen.   

 

Nachdem das Opfer im Bereich des Saalbaus am Bankautomaten Geld abgehoben hatte, kam 

es mutmaßlich zu einem Raubüberfall, bei dem das Opfer verletzt wurde. Alle Beteiligten 

standen mutmaßlich unter Alkoholeinfluss.  

 

Zu einem tödlichen Vorfall kam es in der Nacht des 15/16.03. in der Eichenstraße. Hier 
besteht die Annahme, dass die Tat in einem familiären Zusammenhang geschah. 
 

Beleuchtung   

Aus den Reihen der LoPa wird nach dem aktuellen Sachstand hinsichtlich einer Beleuchtung 

im Bereich des Weges innerhalb der Grünfläche zwischen Schwarzerlenweg und 

Espenstraße gefragt. Von Seiten des Stadtplanungsamtes wird erklärt, dass innerhalb der  

beteiligten Fachämter der Stadt die Regelung besteht, dass Grünflächen grundsätzlich nicht 

beleuchtet werden sollen, solange ein anderer Erschließungsweg vorhanden ist. Diese 

Haltung begründet sich v.a. durch Insekten- und Tierschutz. Das Stadtplanungsamt wird 

weiterhin die Interessen der LoPa in den entsprechenden Gremien vertreten, um alternative 

Lösungsvorschläge zu eruieren. Dies jedoch erst, wenn die Planungen konkretisiert wurden. 

Eine weitere abstrakte Diskussion erscheint aktuell wenig aussichtsreich zu sein.  

.  

Im Ortsbeirat wurde für den entsprechenden Bereich ein Antrag auf Senior:innenbänke 

gestellt. In diesem Zuge sowie im Rahmen der Neugestaltung der Grünflächen, soll das Thema 

Beleuchtung nochmal aktiv angegangen werden.  

 

Mülleimer am Städtischen Spielplatz Schwarzer Weg:  

Aus den Reihen der LoPa wurde die Kinderbeauftragte gebeten, den Wunsch nach neuen 

Mülleimern für die neue Sitzbank des Spielplatzes am Schwarzen Weg im Ortsbeirat 

vorzubringen. Das Anliegen wurde im Ortsbeirat vorgetragen. Von Seiten des 

Grünflächenamtes ist noch nichts über eine Beauftragung zur Aufstellung eines neuen 

Mülleimers bekannt.  

 

Container an der Ernst-Wiss-Straße/Lärchenstraße  

Nachdem an der Ecke Ernst-Wiss-Straße/Lärchenstraße Container aufgestellt wurden und vor 

Ort kein Bauschein vorhanden war, wurde von Mitgliedern der LoPa eine Anfrage an die 

Bauaufsicht der Stadt Frankfurt gestellt. Hierzu wurde die Auskunft gegeben, dass es sich um 

Bürocontainer für eine auf maximal drei Jahre befristete Baustelleneinrichtung handelt. Die 

zugehörige Baustelle befindet sich in der Lärchenstraße, wo ein Rechenzentrum errichtet wird. 



Es wurde darauf hingewiesen, dass in Zukunft solche Fragen direkt an das 

Stadtumbaumanagement gerichtet werden sollen, welches die Anliegen an die Stadt 

weiterreicht.  

 

Pfützenbildung in der Eichenstraße  

Im Bereich der Eichenstraße ist es in den vergangenen Wochen nach Regenereignissen zu 

einer enormen Pfützenbildung gekommen. Als Ursache werden verstopfte Kanalisationssiebe 

angeführt. Diese wurden nach Meldung an die entsprechende Stelle gereinigt. Die 

Auswirkungen der Reinigung gilt es bei zukünftigen Regentagen zu beobachten.  

 

Verkehrssituation:  

Weiterhin ist die allgemeine Verkehrslage durch den Wegfall der Omega Brücke angespannt. 

Insbesondere in Alt-Griesheim kommt es vermehrt zu Rückstaus. Bis Ende Mai soll hierfür ein 

Konzept erarbeitet werden. Aus den Reihen der LoPa wird der Wunsch geäußert hierbei 

frühzeitig informiert und beteiligt zu werden. Zur Verbesserung der Verkehrssituation im 

Bereich des Bahnübergangs wird der Vorschlag gemacht die Fläche an der Ecke 

Elektronstr./Autogenstr. zur Vergrößerung des Verkehrsraum zu nutzen um den 

durchfahrenden Busen das Abbiegen zu erleichtern. Die Besitzverhältnisse des Grundstücks 

sind noch zweifelsfrei in Erfahrung zu bringen.  

 

Informationsveranstaltung am 06.05.2024 

Im Rahmen einer öffentlichen Informationsveranstaltung in der es um die Bildungs- und 

Betreuungssituation im Frankfurter Westen gehen wird, wird die Schuldezernentin Sylvia 

Weber für Fragen zur Verfügung stehen. Die Veranstaltung findet von 18:00 bis 20:00 Uhr, 

in der EvangeIisch-FreikirchIichen Gemeinde in Höchst, Bolongarostraße 110, 

Gemeindesaal, 65929 Frankfurt statt. Die Einladung ist dem Protokoll angehangen.  

 

Tag der offenen Höfe und Gärten 

Der Tag der offenen Höfe und Gärten soll in diesem Jahr am 08. Juni stattfinden. Das 

Stadtumbaumanagement möchte in diesem Rahmen über das Förderprogramm zur 

Regenwasserbewirtschaftung und die erste fertiggestellte Maßnahme berichten. Hierzu soll 

zuerst im Nachbarschaftsbüro das Förderprogramm sowie ggf. das Programm Klimabonus 

(Nachfolgeprogramm von Frankfurt frisch auf) mit den entsprechenden Expert:innen 

vorgestellt werden. Im Nachgang besteht für vier Teilnehmende die Möglichkeit, das 

fertiggestellte Projekt vor Ort in der Akazienstraße zu besichtigen. Frau Schmidt berichtet, 

dass derzeit noch auf weitere Anmeldungen gewartet wird, bevor es Neuigkeiten zum Ablauf 

und hinsichtlich der Öffentlichkeitsarbeit geben wird.  

 

Begrünung Stadtbibliothek 

Zur Umsetzung einer Außenbegrünung der Stadtbibliothek befindet sich Frau Kunzler derzeit 

im Kontakt mit der ABG sowie auf der Suche nach Finanzierungsmöglichkeiten. Sowohl die 

Kommunikation mit der ABG, als auch die Suche nach Finanzierungsmöglichkeiten gestaltet 

sich schwierig. Eine Förderung durch das „Klimabonus“ Programm ermöglicht nur eine 50% 

Finanzierung. 

 

Chill & Sports Fläche:  

Der Bolzplatz der vor ca. 3 Jahren errichteten Chill & Sports Fläche in der Ahornstraße soll 

Schäden und Mängel im Bodenmaterial aufweisen. Zudem sind die Sitzsteine im Bereich der 

Anlage mit Graffitis besprüht. Das Stadtumbaumanagement wird die Fläche am kommenden 



Montag begutachten und dokumentieren. Basierend auf den Beobachtungen sollen weitere 

Maßnahmen eingeleitet werden.  

 

Westliche Bahnhofsunterführung  

Aus den Reihen der LoPa wird nach dem Sachstand zur Gestaltung der westlichen 

Fußgängerunterführung des Bahnhofs gefragt. Weder dem Stadtplanungsamt noch dem 

Stadtumbaumanagement liegen, trotz Nachfrage, neue Informationen vor. Das 

Stadtumbaumanagement wird bei den zuständigen Stellen der DB erneut nachfragen.   

 

TOP 3 

Projektvorstellung Sprachcafé für Frauen 
 

Felicitas Schlang vom „Evangelischen Verein für Wohnraumhilfe“ stellt ihren 

Verfügungsfondsantrag „Sprachcafé für Frauen“ vor (siehe Präsentation im Anhang). Von 

Seiten der LoPa werden Fragen und Anmerkungen hinsichtlich bisheriger Erfahrungen mit 

Sprachangeboten, einer möglichen Zertifizierung und Mindestteilnehmer:innenanzahl gestellt. 

Das Angebot soll laufend evaluiert werden und langfristig nur bei Erreichen einer 

Mindestteilnehmer:innenanzahl von drei bis vier Personen durchgeführt werden. Die LoPa 

wünscht sich im Rahmen der nächsten Sitzung über den bisherigen Verlauf des Angebots 

informiert zu werden. Diesem Wunsch stimmt die Antragstellerin zu.   

 

Anschließend wird dem Antrag einstimmig zugestimmt.  

 

TOP 4  

Öffentlichkeitsarbeit  
 

Newsletter 07:  

Das Stadtumbaumanagement stellt die geplanten Inhalte des nächsten Newsletters vor. Herr 

Glaser erklärt sich bereit auf der LoPa Seite vorgestellt zu werden. Das Amt für Straßenbau 

und Erschließung wird einen Text zur Omega Brücke beisteuern. Zudem soll über das 

bürgerschaftliche Engagement berichtet werden, welches zur Umsetzung der Behelfsbrücke 

geführt hatte. Als weiteres Thema wird der anstehende Tag der Städtebauförderung 

vorgeschlagen. Als kleine positive Meldung soll die Fertigstellung der ersten Maßnahme des 

Förderprogramm zur Regenwasserbewirtschaftung vorgestellt werden.  

Aus den Reihen der LoPa kommt der Hinweis, dass gerade zum Vorhaben auf dem 

ehemaligen Fiat-Gelände eine erhöhte Nachfrage nach Informationen besteht. Ggf. können 

nach der nächsten Sitzung des Ortsbeirats hierzu Informationen in den Newsletter 

aufgenommen werden. 

Weitere Anmerkungen und Wünsche, hinsichtlich der Inhalte des Newsletters, können gerne 

an das Stadtumbaumanagement gerichtet werden. 

 

Tag der Städtebauförderung:  

In diesem Jahr wird Griesheim-Mitte am bundesweiten „Tag der Städtebauförderung“ 

teilnehmen. Anlässlich der anstehenden Planungen zur Gestaltung der Grünflächen im 

Bereich des Schwarzerlenwegs, der Espenstraße (Projekt-Nr.: 6.8) und im Bereich der 

Kiefernstraße (Projekt-Nr.: 6.12), wird auf der Grünfläche zwischen Waldschulstraße und 

Kiefernstraße das „Kiefern-Wiesen-Fest“ stattfinden. Es wird eine mobile Minigolfanlage mit 



neun Bahnen geben, ein Mitmach-Angebot der Musiker der Kunst- und Musikwerkstatt 

Praunheim. Und um das gastronomische Angebot kümmert sich der Griesheimer Künstler 

Nikolaus Nessler. Zudem soll ähnlich wie bei den Sommerspielen und dem Nachbarschaftsfest 

in der Ahornstraße ein LoPa-/Stadtumbaustand vor Ort sein. Hierbei soll es auch erste 

Möglichkeiten zur Beteiligung hinsichtlich der anstehenden Gestaltung der Grünflächen im 

Bereich des Schwarzerlenwegs, der Espenstraße und im Bereich der Kiefernstraße geben. 

Als besondere Gäste werden der Baudezernent der Stadt Frankfurt Herr Gwechenberger und 

der Parlamentarische Staatssekretär des Bundesministeriums für Wohnen, Stadtentwicklung 

und Bauwesen (BMWSB) Sören Bartol teilnehmen. Im Vorfeld werden die beiden Gäste im 

Stadtteilbüro in Empfang genommen und anschließend gemeinsam das „Kiefern-Wiesen-

Fest“ besuchen. Der Staatssekretär möchte gezielt mit den Mitgliedern der LoPa ins Gespräch 

kommen, aus diesem Grund und auch zur Betreuung des LoPa-/Stadtumbaustandes werden 

die LoPa-Mitglieder zur Teilnahme aufgerufen.  

 

TOP 5 

Auswertung Workshop LoPa 

  
Im Rahmen der letzten Sitzung wurden von den Anwesenden in einem Workshop-Format zu 

den Themen Wochentage, Vertrer:innenregelung und Beschlussfähigkeit Anregungen 

gesammelt. Die Ergebnisse und mögliche Schlussfolgerungen werden im Folgenden 

diskutiert.  

 

Wochentage:  

Die Umfrage von Herrn Mayer hat ergeben, dass Donnerstag der bevorzugte Tag der Mehrheit 

ist. Zudem wird die Möglichkeit zur Durchführung hybrider Sitzungen gewünscht. Die 

Ergebnisse der Umfrage werden mit dem Protokoll versandt.  

 

Vertreter:innen: Hinsichtlich der Regelung zur Vertretung institutioneller Mitglieder wird 

festgehalten, dass bei Abwesenheit eine Mitteilung über die Vertretung durch eine andere 

Person gemacht werden kann.  

 

Beschlussfähigkeit: Die Anwesenden diskutieren über verschiedene Möglichkeiten zur 

Absenkung der Hürden für eine Beschlussfähigkeit. Die anwesenden Mitglieder der LoPa 

bringen folgende Regelung zur Abstimmung vor, die einstimmig angenommen und in die 

Geschäftsordnung aufgenommen wird: 

 

Die Lokale Partnerschaft ist beschlussfähig, wenn mindestens 8 Mitglieder anwesend sind. 

Antragsteller:innen sind nicht stimmberechtigt. Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit 

bei Beginn der Sitzung fest. Sollte die Beschlussfähigkeit nicht gegeben sein, besteht bei 

erhöhter Dringlichkeit, die Möglichkeit einen Umlaufbeschluss (mehrheitlich) durchzuführen. 

Die Anwesenden Mitglieder entscheiden über die Dringlichkeit eines Antrags. 

 
 
 
 
Sitzungstermine 2024:  
27.06.2024 
29.08.2024 



31.10.2024 
12.12.2024 
 

Anlagen:  

• TeilnehmerInnen – Liste 

• Präsentation „Sprachcafé für Frauen“ 

• Einladung Informationsveranstaltung Bildung  

• Umfrage Wochentage  

 

 

 

Verteiler:  

Alle Mitglieder der LoPa  

 

 

Frankfurt, 26.04.2024 

 

i.A. BSMF, Kevin Grützenbach  



Antrag auf Mittel des Verfügungsfonds

Projektidee: Sprachcafé für Frauen aus Griesheim

25.04.2024
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Sprachcafé für Frauen 

− Sprachvermittlung für Frauen mit unterschiedlichen Deutschkenntnissen und angeleitete 
Gruppengespräche zu wöchentlich wechselnden Themen

− Durchführung durch eine Honorarkraft in Zusammenarbeit mit dem evangelischen Verein für 
Wohnraumhilfe (Antragsstellerin Felicitas Schlang )

− In den Gemeinschaftsräumen der Übergangsunterkunft Waldschulstraße

− Wöchentlich zwei Stunden
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Sprachcafé für Frauen 
 

− Austausch über Alltagsthemen

− Übung von sozialen Interaktionen im Gruppenkontext

− Ziele: 
− Empowerment der Teilnehmerinnen über mehr Sprachkompetenz
− neue Bekanntschaften für die gegenseitige Unterstützung bei Hürden im Alltag
− Stabilisierung der Frauen in herausfordernden Übergangssituationen
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Sprachcafé für Frauen 
 

− Die Teilnehmerinnen können ihre Kinder mitbringen

− Tee und Kaffee für eine gemütliche Atmosphäre



• Anschaffung der Lehrbücher

• Kosten für Flyer

• Honorarkosten der Sprachvermittlerin
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Eigenmittel:      

 

Sonstiges (z.B. Spenden, Eintrittsgelder, etc.) 

____________ € 

__________________________________ : 

 

____________ € 

beantragte Mittel aus dem Verfügungsfonds:    2.377,19 € 

Finanzierungsplan 
 
 

Die Finanzierung erfolgt über:  
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Sprachcafé für Frauen 
 

− Nutzen für den Stadtteil:

− Bedarf an niedrigschwelligen Sprachangeboten wird aufgegriffen

− Vernetzung von Frauen, vor allem Müttern, aus Griesheim, die eine ähnlich 
herausfordernde Lebenssituation teilen

− Interkultureller Austausch wird gefördert





 

 

 

 
 

 

 

Stadtumbau Hessen, Griesheim-Mitte, Frankfurt am Main 
Lokale Partnerschaft  
 

 
Sitzung der Lokalen Partnerschaft (LoPa) 
 

Protokoll:   44 
Termin:   27.06.2024 

Ort:    Stadtteilbüro Eiche   

Anwesende:   Siehe TeilnehmerInnen - Liste 

Entschuldigt:  LoPa Mitglieder:, Frau El Harchi, Frau Puttendörfer, Herr Sejdic, Frau 

Schmidt, Herr Glaser, Frau Dittmann 

Stadtplanungsamt: Herr Kreisl, Herr Kurtz 

Stadtumbaumanagement: Frau Wahl  

 

 

Themen / Ergebnisse / Festlegungen: 
 

TOP 1 
Begrüßung, Verabschiedung des Protokolls und der 
Tagesordnung, Überprüfung der Beschlussfähigkeit, 
Vorstellung neue Kolleg*innen Stadtumbau Griesheim-
Mitte 
 
Die Sitzung findet als hybride Veranstaltung statt, um mehr Mitgliedern eine Teilnahme zu 

ermöglichen. Herr Mayer übernimmt die Leitung der Sitzung. Mit 8 anwesenden Mitgliedern ist 

die Beschlussfähigkeit gegeben.  

 

Von Seiten des Stadtumbaumanagements stellen sich Frau Baskazanci und Frau Zampich als 

neue Mitarbeitende vor.  

 

Zum Protokoll der 43. Sitzung gibt von Seiten der Mitglieder keine Anmerkungen.  
 

TOP 2 
Aktuelles 

 



Sauberkeit  
Anlässlich der Sauberkeitssituation im Stadtteil hat ein Treffen zwischen Frau Puttendörfer, 
Mitarbeitenden der FES und vom Stadtumbaumanagement stattgefunden. Für Griesheim 
wird sukzessive das Konzept der Reinigung aus einer Hand eingeführt werden. Ab dem 
01.06. wird die FES die Reinigung der Bushaltestellen und ab dem 01.01.2025 die Reinigung 
des Straßenbegleitgrüns übernehmen. Die Integration der Grünflächen und Parkanlagen ist 
in Diskussion. Die Beschwerden, die über den Mängelmelder eintreffen, werden im Rahmen 
des standardmäßigen Reinigungszyklus bearbeitet. In Bereichen mit besonderem Bedarf 
werden neue Mülleimer mit größeren Deckeln angebracht werden, sodass auch bspw. 
Pizzakartons Platz finden. Die Mitglieder der LoPa werden aufgefordert Räume mit 
besonderer Müll-Belastung, auch für die Anbringung neuer Mülleimer, zu nennen. Hierzu 
wird im Anschluss an die Sitzung eine E-Mail mit einem entsprechenden Aufruf verschickt. 
Auch ein Rundgang zu diesem Thema soll im Rahmen dieser E-Mail terminiert werden. Aus 
den Reihen der LoPa erfolgen folgende Nennungen: 

• Grünzug im Schwarzerlenweg im Bereich des Kiosks 

• Eichenstraße 

• Ecke Waldschulstraße/Plantanenstraße wg. Sperrmüllansammlungen 

• Lärchenstraße/Kastanienstraße 

• Kleyerstraße/Mainzer Landstraße 

• Espenstraße/Kleyerstraße 

• Ahornstraße im Bereich der Chill&Sportsfläche 
 
Weiterhin wird berichtet, dass der Kleingartenverein eingebunden werden sollte. Zudem wird 
berichtet, dass positiv auffällt das verstärkt Personal zur Sammlung von Müll unterwegs ist.  
 

Beleuchtung   
Positiv aufgenommen wird die Ergänzung der Leuchten in der Grünfläche 

Schwarzerlenweg/Espenstraße und der Austausch der Leuchtmittelam Spielplatz 

Schwarzerlenweg, ebenso wird der dort aufgestellte Sonnenschutz lobend erwähnt. Bis Ende 

des Jahres werden voraussichtlich die Lampen im Bauabschnitt Schwarzer Weg bis zur Höhe 

der Garagen fertiggestellt werden. In diesem Zuge wird eine weitere Leuchte südlich des 

Spielplatzes errichtet werden.  

 

Verbindungsweg Kastanienstraße/Akazienstraße 
Es wird angemerkt, dass auf der Mauer am privaten Verbindungsweg zwischen 

Kastanienstraße und Akazienstraße, auf der Mauer in Kopfhöhe Stachel/Natodraht 

angebracht ist.  

 

 

TOP 3 
Sachstandsberichte  
 

Omega-Brücke 
Die weiteren Bauarbeiten zur Errichtung der Behelfsbrücke beginnen am 28.06.2024. Die 

bislang abgesperrten Parkplätze sollen anschließend wieder freigegeben werden. Zur 

Eröffnung der Brücke ist ein Eröffnungsfest geplant. Aufgrund Verzögerungen und der 

unklaren Verfügbarkeit von Bauteilen, kann das Eröffnungsfest noch nicht terminiert werden. 

Im Rahmen eines partizipativen Rahmenprogramms inklusive Musik und Verpflegung, soll die 

Brücke durch in Anwesenheit des OB und der Dezernate III (Planen und Wohnen), und XII 

(Mobilität) eröffnet werden.  



 

Aufwertung öffentliche Grünfläche Schwarzerlenweg / Espenstraße inkl. Spielplatz  
Für die Durchführung der Konzeptstudie liegen 3 Angebot von Planungsbüros vor. In der 

kommenden Woche werden die entsprechenden Bietergespräche stattfinden, sodass vor 

den Sommerferien eine Beauftragung erfolgen kann. Geplant ist eine umfangreiche 

Beteiligung der Bevölkerung. Mit einer Fertigstellung der Konzeptstudie ist im 2. Quartal 

2025 zu rechnen. Auf dieser Basis soll anschließend die konkrete Umgestaltung erfolgen.  

 

Stadtmöbel. Förderprogramm „Straßen neu entdecken“ 
Der LoPa wird das Stadtmöbel Förderprogramm „Straßen neu entdecken“ des Hessischen 

Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichem Raum vorgestellt. 

Hierbei können kostenlos Stadtmöbel für einen Zeitraum von vier oder acht Monaten für das 

Jahr 2025 angemietet werden. Insgesamt 14 Module sollen dabei auf die Programmgebiete 

Nied und Griesheim Mitte verteilt werden. Um potentielle Standorte zu ermitteln, werden die 

Mitglieder der LoPa sowohl im Rahmen der Sitzung befragt als auch im Anschluss per E-Mail 

aufgerufen. Folgende Standorte werden im Rahmen der Sitzung genannt und diskutiert: 

• Zur Aktivierung des Quartiersplatzes im Bereich des Penny  

• Vor dem Nachbarschaftsbüro in der Waldschulstraße 

• Vor dem Saalbau 

• Im Bereich Waldschulstraße/ Mainzer Landstraße 

 

TOP 4  
Öffentlichkeitsarbeit  
 
Newsletter 07:  
Das Stadtumbaumanagement stellt die Inhalte des Newsletters 07 vor. Das Amt für 

Straßenbau und Erschließung hat einen Text zur Omega Brücke beigesteuert. Zudem wird 

über das bürgerschaftliche Engagement berichtet, welches zur Umsetzung der Behelfsbrücke 

geführt hatte. Als weiteres Thema wird der Rückblick auf den Tag der Städtebauförderung 

vorgestellt. Als kleine positive Meldung wird die Fertigstellung der ersten Maßnahme des 

Förderprogramm zur Regenwasserbewirtschaftung genannt. Insbesondere auf die Möglichkeit 

zur Besichtigung des fertiggestellten Projekts wird nochmal hingewiesen.   

 
Rückblick Veranstaltungen:  
Das Stadtumbaumanagement berichtet vom vergangenen „Tag der Städtebauförderung“. 
Anlässlich der anstehenden Planungen zur Gestaltung der Grünflächen im Bereich des 

Schwarzerlenwegs, der Espenstraße (Projekt-Nr.: 6.8) und im Bereich der Kiefernstraße 

(Projekt-Nr.: 6.12), fand auf der Grünfläche zwischen Waldschulstraße und Kiefernstraße das 

„Kiefern-Wiesen-Fest“ statt. Als besondere Gäste waren der Planungsdezernent der Stadt 

Frankfurt Herr Gwechenberger und der Parlamentarische Staatssekretär des 

Bundesministeriums für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen (BMWSB) Sören Bartol 

anwesend. Es gab eine mobile Minigolfanlage mit neun Bahnen, ein Mitmach-Angebot der 

Musiker der Kunst- und Musikwerkstatt Praunheim. Für das gastronomische Angebot war der 

in Griesheim lebende Künstler Nikolaus Nessler verantwortlich. Zudem war das 

Stadtumbaumanagement mit einem Stand vor Ort vertreten. Hierbei gab es für die 

Besucher:innen eine erste Möglichkeit sich  hinsichtlich der anstehenden Gestaltung der 

Grünflächen im Bereich des Schwarzerlenwegs, der Espenstraße und im Bereich der 



Kiefernstraße zu beteiligen. Die wesentlichen Ergebnisse der Beteiligung sind in der 

angehangenen Präsentation (siehe Anlage) zusammengefasst.  

 
 
Sitzungstermine 2024:  
29.08.2024 
31.10.2024 
12.12.2024 
 
Anlagen:  

• TeilnehmerInnen – Liste 

• Präsentation LoPa 44 

 

 

 

Verteiler:  

Alle Mitglieder der LoPa  

 

 

Frankfurt, 26.04.2024 

 

i.A. BSMF, Kevin Grützenbach  
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Omega-/Behelfsbrücke 
• Feierliche Eröffnung geplant. Termin wird noch kommuniziert 

• Eröffnung durch OB und Dezernat I (OB), Dezernat III (Planen und Wohnen), 
Dezernat XII (Mobilität) 

• Partizipatives Rahmenprogramm, Musik und Verpflegung 

• Beginn am nördlichen Aufgang der Behelfsbrücke 

• Ausklang im Bereich des südlichen Aufgangs 

Stadtumbau Griesheim-Mitte 4



Stadtmöbel Förderprogramm „Straßen neu entdecken“
• Förderung vom Hessischen Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr, 

Wohnen und ländlichem Raum

• Stadtmöbel für einen Zeitraum von vier oder acht Monaten im Jahr 2025

• Kostenlose Vermietung, Transport, Auf- und Abbau

• Insgesamt 14 Module (Sitzbänke, Pflanzkübel, Fahrradständer)

• Ziele:
• Neuverteilung von Straßenräumen

• Verbesserungen für den Fuß- und Radverkehr

• Steigerung der Aufenthaltsqualität

Stadtumbau Griesheim-Mitte 5







Stadtmöbel Förderprogramm „Straßen neu entdecken“
Standorte

• Müssen in der eigenen Baulast liegen 

• Öffentliche Zugänglichkeit verpflichtend 

• Öffentlicher Platz, Parkplätze, Gehwege, etc. sind geeignet

• Fester Untergrund unbedingt notwendig 

• Grünflächen sind nicht geeignet 
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Beleuchtung Grünfläche Schwarzerlenweg
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Lokale Partnerschaftssitzung Griesheim Mitte 

Öffentlichkeitsarbeit
Stadtumbau Hessen 

Sitzung, 27.06.2024 
Stadtplanungsamt Frankfurt am Main 



Tag der Städtebauförderung 
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Tag der Städtebauförderung 

Ergebnisse Bürger:innenbeteiligung:

 

• Mängel bei Sauberkeit und Aufenthaltsqualität 

• Beleuchtungs- und Sicherheitsdefizite

• Wunsch nach Spiel- und Bewegungsmöglichkeiten 

• Bedarf an Sitz- und Liegegelegenheiten 

• Verhaltensregeln für Mensch und Tier (Hundehalter)

• Befestigte Wege 

• Begrünung 
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NEWS 
Mitgliedervorstellung 

LoPa – 
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Griesheim-Mitte  

Projektvorstellung 
Omega Brücke
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Beteiligung Kiefern-Wiesenfest © BSMF mbH

Liebe Leserinnen und Leser,

der Abriss der Omega Brücke und seine 

Folgen halten den Stadtteil weiterhin in 

Atem. Nach dem ersten Schock wurde 

aber schnell klar, dass von allen Seiten 

fieberhaft an Lösungen gearbeitet wird. 

Genauere Informationen erhalten Sie bei 

der Lektüre unseres Newsletters. Und 

auch sonst schauen wir in Griesheim 

nach vorne. Neben dem vergangenen 

Tag der Städtebauförderung, über den 

wir in dieser Ausgabe berichten, freuen 

wir uns auf weitere spannende Maß-

nahmen und Veranstaltungen in den 

kommenden Wochen und Monaten. 

Haben Sie Interesse an den weiteren 

Entwicklungen in Griesheim-Mitte?  

Dann freuen wir uns Sie in unserer 

wöchentlichen Sprechstunde oder sogar 

als Mitglied der Lokalen Partnerschaft 

begrüßen zu dürfen.  

Sprechen Sie uns an!

Ihr „Stadtumbau Griesheim-Mitte Team“ 

SPRECHSTUNDEN 
STADTUMBAUMANAGEMENT
im  Nachbarschaftsbüro
Waldschulstraße 17a

montags 15 Uhr bis 18 Uhr

Telefon: 069 35 35 09 91
info@griesheim-mitte.de

07



STADTUMBAU: LOPA

MITGLIEDERVORSTELLUNG

ES GIBT GUTE NACHRICHTEN:
LOKALE PARTNERSCHAFT GRIESHEIM-MITTE

„Ich bin in der LOPA, weil ich es als 

Pfarrer für wichtig halte, mich für 

unseren Stadtteil einzusetzen! “

• Die Sitzungstermine für 2024 sind:

    27.06., 18:30 Uhr – 20:30 Uhr

    29.08., 18:30 Uhr – 20:30 Uhr

    31.10., 18:30 Uhr – 20:30 Uhr

    12.12., 18:30 Uhr – 20:20 Uhr

Mein Name ist Rolf Glaser.

Aus den Leitsätzen unserer 

Pfarrei St. Hildegard: „Die 

Gemeinden der Pfarrei St. 

Hildegard bringen sich in ihren 

Stadtteilen in vielfältiger Wei-

se ein und zeigen Präsenz. Sie 

nehmen Stellung und arbeiten 

vor allem im sozialen Bereich 

auch mit anderen Trägern 

sozialer Arbeit an ö�entlichen 

Projekten in ihrem Stadtteil 

zusammen.“ Die LOPA bietet 

eine gute Möglichkeit, dies zu 

tun!

 Regenwasserbewirtschaftung © BSMF mbH

Wenn Sie an einer LoPa-Mitgliedschaft 

interessiert sind, kommen Sie in unserer 

Sprechstunde vorbei oder schreiben Sie 

eine E-Mail an das Stadtumbaumanage-

ment.: info@griesheim-mitte.de

• Engagement Behelfsbrücke

Auch Dank des breiten Einsatzes und 

starken Engagements der Griesheimer 

Bürgerschaft konnte die Errichtung 

einer Behelfsbrücke erreicht werden.  

• Durchstich Akazienstraße: Seit 

Anfang des Jahres ist es soweit, der 

Durchstich zwischen Akazienstraße 

und Waldschulstraße konnte fertigge-

stellt werden. 

• Regenwasserbewirtschaftung: Das 

erste Projekt aus dem Anreizprogramm 

zur Verbesserung der Regenwasser-

bewirtschaftung in Griesheim-Mitte 

konnte erfolgreich abgeschlossen 

werden. Für Interessierte besteht die 

Möglichkeit beim Stadtumbaumanage-

ment unter info@griesheim-mitte.de 

einen Besichtigungstermin zum Erfah-

rungsaustausch und zur allgemeinen 

Beratung zu vereinbaren. Durchstich Akazienstraße © BSMF mbH



STADTUMBAU: PROJEKTVORSTELLUNG

ABRISS DER OMEGABRÜCKE
GASTBEITRAG DES TEAMS BRÜCKENBAU

Was ein Schreck: die alte Omegabrücke 

in Griesheim wurde im Herbst 2023 

gesperrt. Dank großem Engagement 

von Ämtern, Betrieben und weiteren 

Beteiligten gelang es, innerhalb von 20 

Tagen den Brückenüberbau abzutragen 

und die solange gesperrten Bahngleise 

wieder freizugeben.

Wie geht es nun weiter, sorgen sich 

viele Bürger:innen. Denn ab Mitte Juni 

beginnt der barrierefreie Umbau des 

Griesheimer Bahnhofs. Bis März 2025 

wird die Deutsche Bahn die Personen-

unterführung Ost (Alte Falterstraße) 

sanieren und u.a. mit neuen Aufzügen 

ausstatten. Das bedeutet: Die Unter-

führung ist vom 13. Juli 2024 bis  

28. Februar 2025 komplett gesperrt.

Die Griesheimer:innen können aufat-

men: Die Stadt Frankfurt und die Deut-

sche Bahn haben eine Lösung gefunden. 

Pünktlich vor Baubeginn der Personen-

unterführung soll eine Behelfsbrücke 

errichtet sein, die für mehrere Jahre 

stehen bleiben wird.

Parallel arbeitet die Stadt mit Hochdruck 

an einer dauerhaften Lösung für Gries-

heim. Brücke oder Tunnel? Das Amt für 

Straßenbau und Erschließung hat eine 

Machbarkeitsstudie in Auftrag gegeben, 

erste Ergebnisse werden Mitte 2024 

erwartet. Sie sind eine wichtige Grund-

lage für die weitere Arbeit.

Bau der Behelfsbrücke © BSMF mbH

Sie haben Fragen? Schreiben Sie uns!

Team Brückenbau

E-Mail: omegabruecke-griesheim@stadt-frankfurt.de 

Infos: https://frankfurt.de/omegabruecke-griesheim 
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Am 04.05. wurde in Griesheim der bun-

desweite Tag der Städtebauförderung 

gefeiert.  Anlässlich der anstehenden 

Planungen zur Gestaltung der Grünflä-

chen im Bereich des Schwarzerlenweg, 

der Espenstraße und im Bereich der 

Kiefernstraße, verwandelte sich die 

Grünfläche in der Kiefernstraße in ein 

Veranstaltungsgelände mit vielfälltigem 

Angebot.  So wurde  durch eine mobile 

Minigolf-Anlage, einem Musik Workshop 

sowie einem Limo-Mobil mit gemütlich-

em Sitzbereich, auf das Potential der 

TAG DER STÄDTEBAUFÖRDERUNG  
„KIEFERN-WIESENFEST IN DER  
GRÜNFLÄCHE KIEFERNSTRASSE“

AUSBLICK

29.06.2024 Sommerfest  
Ahornsiedlung

31.08.2024 Mainufer-Fest

20.09.2024 World Clean-Up Day

Voraussichtlich Herbst/Winter 
2024 - Beteiligung Grünfläche 
Schwarzerlenweg/Espenstraße 
und Kiefernstraße

Ein Projekt von: Mit freundlicher Unterstützung durch:

Tag der Städtebauförderung

Fläche aufmerksam gemacht. Inspiriert 

hierdurch konnten die Besucher:innen 

an einem Infostand des Stadtumbau-

managements erste Anregungen und 

Hinweise zur Umgestaltung der Grün-

flächen geben. Abgerundet wurde der 

ereignissreiche Tag von einem gemein-

samen Besuch des parlamentarischen 

Staatssekretärs des Bundesministeri-

ums für Wohnen, Stadtentwicklung und 

Bauwesen (BMWSB) Sören Bartol und 

des Baudezernenten der Stadt Frankfurt 

Herr Prof. Dr. Marcus Gwechenberger.



 

 

 

 
 

 

 

Stadtumbau Hessen, Griesheim-Mitte, Frankfurt am Main 
Lokale Partnerschaft  
 

 
Sitzung der Lokalen Partnerschaft (LoPa) 
 

Protokoll:   45 
Termin:   29.08.2024 

Ort:    Stadtteilbüro Eiche   

Anwesende:   Siehe TeilnehmerInnen - Liste 

Entschuldigt:  LoPa Mitglieder: Frau El Harchi, Herr Sejdic, Herr Glaser, Frau 

Dittmann, Frau Hiller, Frau Kunzler, Herr Reiter, Herr Walter 

Stadtplanungsamt: Herr Kreisl, Herr Kurtz 

Stadtumbaumanagement: Frau Wahl, Frau Zampich, Frau Leibold 

 

 

Themen / Ergebnisse / Festlegungen: 
 

TOP 1 
Begrüßung, Verabschiedung des Protokolls und der 
Tagesordnung, Überprüfung der Beschlussfähigkeit, 
Vorstellung Gast: Markus Schürmann  
(Büro ST- Freiraum) 
 
Die Sitzung findet als hybride Veranstaltung statt, um mehr Mitgliedern eine Teilnahme zu 

ermöglichen. Herr Mayer übergibt die Leitung der Sitzung an Herrn Grützenbach, da Herr 

Mayer digital teilnimmt. Mit 8 anwesenden Mitgliedern ist die Beschlussfähigkeit gegeben.  

 

Das Protokoll der 44. Sitzung wird mit dem Protokoll zur 45. Sitzung nachgereicht.  
 
Herr Markus Schürmann wird als Vertreter des Büros ST-Freiraum vorgestellt. Das Büro ist 
mit der Konzeptstudie zur Aufwertung der öffentlichen Grünflächen Schwarzerlenweg / 
Espenstraße und Kiefernstraße beauftragt und präsentiert das weitere Vorgehen (siehe TOP 
2).  
 

TOP 2 
Sachstandsberichte 



 
6.8 / 6.12 Aufwertung öffentliche Grünfläche Schwarzerlenweg / Espenstraße inkl. 
Spielplatz  
Herr Schürmann stellt sich und das Büro ST-Freiraum vor. Dabei präsentiert er mittels einer 

PowerPoint Präsentation Arbeitsweise und Referenzen vergangener Projekte. Anschließend 

erläutert er das geplante Vorgehen in Griesheim sowie den avisierten Zeitplan (siehe Anhang). 

Während und anschließend an die Präsentation werden von Mitgliedern der LoPa Fragen, 

Anregungen und Hinweise vorgebracht.  

 

Sprachcafé Zwischenbericht   
Wie vereinbart, berichtet Frau Schlang von der Umsetzung des Verfügungsfondsprojekts 

Sprachcafé für Frauen. In den bisherigen 8 Wochen wird das Angebot sehr gut angenommen, 

die Frauen zeigen Dankbarkeit und es zeigen sich erste Erfolge. Es gibt einen festen Stamm 

von ca. 8 teilnehmenden Frauen die an den meisten Sitzungen teilnehmen. Darüber hinaus 

gibt es weitere Frauen die an vereinzelten Terminen teilnehmen. Während der Sitzungen wird 

eine Kinderbetreuung angeboten.  Der Teilnehmerkreis besteht dabei aus Frauen aus der 

Unterkunft, aus dem Hotel Anna und aus dem Stadtteil. Durch das Kursangebot und die 

vermittelten Inhalte bewegen sich die Frauen selbstständiger und selbstbewusster im 

öffentlichen Raum. Zudem vernetzen sich die Frauen über die Einrichtungen hinaus 

miteinander.  

Von Seiten der Veranstalterin, als auch aus Reihen der LoPa wird der Wunsch nach einer 

Fortführung des Angebots geäußert.  

 

6.4 Reinigungsaktionen / Sauberkeit  
 
- World Cleanup Day am 20.09.  
Das Stadtumbaumanagement wird in diesem Jahr wieder mit einer Aktion am weltweiten 

World Cleanup Day am 20.09. von 13:00 bis 17:00 Uhr in Griesheim teilnehmen. Hierfür wird 

es vor dem Nachbarschaftsbüro einen Infostand geben. Ausgehend von dort soll im Bereich 

der Waldschulstraße Abfall gesammelt werden. Zusätzlich wird es beim Infostand ein 

Informations- und Präventionsangebot zu den Themen Müllverbrauch und Mülltrennung 

geben. Als Anreiz können Gemüsenetze, bedruckt mit dem „Wir hier mit dir“ Logo, von den 
Teilnehmenden mit Farben gestaltet werden.  

 
- Rundgang  
Zum in der vorherigen LoPa angekündigten Rundgang mit dem Stadtumbaumanagement zum 

Thema Sauberkeit hat sich nur Frau Wissmann angemeldet. Aufgrund dessen ist dieser nach 

Rücksprache mit Frau Wissmann und Aufnahme der Hinweise entfallen.   

 

In diesem Kontext gibt es den Hinweis aus der LoPa, dass das Recyclingcenter Neufundland 

an jedem 1. Samstag im Monat Recycling Spenden entgegennimmt. Diese Information soll am 

Infostand am World Cleanup Day geteilt werden.  

 

Standorte Lastenrad  
Das SUM stellt die Möglichkeit vor von „Main-Lastenrad“ ein Lastenrad für Griesheim zu 
bekommen. Bislang wurden die Stadtbibliothek und der Penny angefragt. Von diesen Stellen 

gibt es noch keine positiven Rückmeldungen. Als weitere Ideen werden im Rahmen der LoPa 

die IB Bike Station und die Einzelhändler Toom und Rewe Center vorgeschlagen. Das SUM 

wird diese Vorschläge und die bisherigen Anfragen weiterverfolgen.  



 

 

 

TOP 3 
Aktuelles   
 

Tauschschrank 
Nachdem ein Antrag zu diesem Thema im Ortsbeirat vorgebracht werden sollte, haben sich 

beim Thema Tauschschrank neue Entwicklungen ergeben. Auf Nachfrage des 

Stadtplanungsamtes, wird die FES einen Tauschschrank für Griesheim zur Verfügung stellen. 

Die Abstimmungen zur Aufstellung und Patenschaft werden in den nächsten Wochen erfolgen.  

 
Mainuferfest  
Aufgrund eines kurzfristigen Ereignisses muss das SUM seine Teilnahme am Mainuferfest 

absagen. Aus den Reihen der LoPa gab und gibt es keine Mitglieder, die eine Betreuung des 

Standes ermöglichen können.  

 
Omega-Brücke 
Zu einem möglichen Neubau der Brücke gibt es von Seiten der Mitglieder die Einschätzung, 

dass durch beim Tunnelbau genutzte Technik keine höhere Brückenhöhe erforderlich sein 

könnte.  

Hinsichtlich der Nutzung der Behelfsbrücke gibt es Beschwerden über die Lautstärke und 

Bedenken über den möglichen Zustand und die Passierbarkeit bei Regen, Schnee und Eis. In 

diesem Zusammenhang wird auf die Kontaktadresse beim Amt für Straßenbau und 

Erschließung für alle Anfragen und Themen bezüglich der Omegabrücke/Ersatzbrücke 

hingewiesen: omegabruecke-griesheim@stadt-frankfurt.de.  

 

Beleuchtung 
Im Bereich des Schwarzen Weges wird bis zur Höhe der Garagen eine Beleuchtung 

installiert werden. Da die baugeleitende Firma kurzfristig abgesprungen ist, konnte die 

Beleuchtung nicht vor dem Baustart am Bahnhof hergestellt werden. Eine Durchführung ist 

erst nach Abschluss der Arbeiten der DB auf der Nordseite möglich.   

 

TOP 4  
Engagement der LoPa 

Status Quo:  
Bei vergangenen Veranstaltungen und Abfragen war zu beobachten, dass das Engagement 

aus den Reihen der LoPa gering ausfiel und Möglichkeiten zur Teilhabe und Repräsentation 

nur in geringem Maße wahrgenommen wurden.  

 
Verbesserungsmöglichkeiten:  
Das Stadtumbaumanagement regt die Mitglieder der LoPa an zu berichten, wie die 

Bereitschaft zum Engagement verbessert werden kann. Welche Themen und Formate den 

Mitgliedern wichtig sind und möglicherweise zu mehr Engagement anregen könnten. Von 

Seiten der Mitglieder wird auf die z.T. schwierige Struktur in Griesheim-Mitte ohne 

gewachsenen Ortskern und langjährige Strukturen hingewiesen. Zur Gewinnung neuer 

Mitglieder sollten positive Nachrichten, Entwicklungen und Gestaltungsmöglichkeiten 

mailto:omegabruecke-griesheim@stadt-frankfurt.de


präsentiert werden. Auch die Institutionen sollten verstärkt angesprochen werden von der 

Möglichkeit der Stellvertretung Gebrauch zu machen.  

 
TOP 4  
Öffentlichkeitsarbeit 

• Rückblick: Einweihung Behelfsbrücke 
• Ausblick: Brücken-Kunstprojekt an GAZ 

Im Rahmen einer kurzen Präsentation (siehe Anlage) stellt das SUM einen Rückblick zur 

vergangenen Einweihung der Behelfsbrücke vor und weist auf das anstehende Kunstprojekt 

an der Georg-August-Zinn Schule hin.  

 
 
Sitzungstermine 2024:  
31.10.2024 
12.12.2024 
 
Anlagen:  

• TeilnehmerInnen – Liste 

• Präsentation LoPa 45 

 

 

 

Verteiler:  

Alle Mitglieder der LoPa  

 

 

Frankfurt, 16.10.2024 

 

i.A. BSMF, Kevin Grützenbach  
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ST-Freiraum  Landschaftsarchitekten Duisburg 

Über uns

Das Büro

ST-Freiraum seit 1997 in Duisburg

2 Landschaftsarchitekt:innen 

4 Ingenieur:innen Landschaftsarchitektur

1 Kaufmännische Mitarbeiterin

   projektbezogen freie Mitarbeiter:innen
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ST-Freiraum  Landschaftsarchitekten Duisburg Projekt  Botanischer  Garten  Wuppertal
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Projekt  Bavierpark Erkrath



ST-Freiraum  Landschaftsarchitekten Duisburg Projekt  Grünzug auf dem Fritzberge, Recklinghausen

Über uns
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Projekt  Alleenradweg >RadBahn Münsterland< Coesfeld-Rheine
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Projekt  Alleenradweg Wetter 3 Gevelsberg >Elbschetalbahn<
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Projekt  Radschnellweg Frankfurt - Darmstadt
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Beteiligungsprozesse
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Griesheim Mitte
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ST-Freiraum  Landschaftsarchitekten Duisburg 

Das Bearbeitungsteam

Markus Schürmann Landschaftsarchitekt AKNW

Projektleitung

ý > 25 Jahre Berufserfahrung

ý Studium der Landespflege FH Nürtingen

    (Schwerpunkte: Städtebau, Grünplanung)

ý Moderation von Beteiligungsverfahren und 
Projektkommunikation

Alina Meyer Landschaftsarchitektin AKNW

Teilprojektleitung

ý Leistungen LPH 1 bis 8

ý Moderation von Beteiligungsverfahren und 
Projektkommunikation

Ingo Hoffmann B.Sc. Landschaftsarchitektur 

ý Leistungen LPH 1 bis 8

ý Moderation von Beteiligungsverfahren und 
Projektkommunikation

Konzeptstudie Grünflächen mit Bürgerbeteiligung
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Zeitplanung



ST-Freiraum  Landschaftsarchitekten Duisburg Konzeptstudie Grünflächen mit Bürgerbeteiligung

Beteiligungskonzept

Planungswerkstatt / Ideenmesse

Kinder- und Jugendworkshop

Vorstellungsveranstaltung
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Auftaktveranstaltung: Aktionstag mit Infostand 

Teilnahme an der Sitzung der 
Lokalen Partnerschaft
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Luftbild Projektgebiet
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Dokumentation 

Konzeptstudie Grünflächen Griesheim Mitte  

Lokale Partnerschaften 

Frankfurt am Main 

Stadtteilbüro „Eiche“  

28. August 2024 
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Stadt Frankfurt am Main 
Grünflächenamt 
Adam-Riese-Straße 25 
60327 Frankfurt am Mein 

 

 

 

 
Markus Schürmann 
Dammstraße 21 
47119 Duisburg-Ruhrort 
Tel.: 0203-420053/54 
Fax: 0203-420041 
E-Mail: info@st-freiraum.de 

   

 

 

 
Duisburg, August 2024 
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Ablauf der Bürgerbeteiligung 

1. Begrüßung, Einführung und Organisation 
2. Vortrag: Vorstellung des Büros ST-Freiraum  
3. Vortrag: Planungsaufgabe  
4. Fachaustausch / Diskussion: Grünflächen Griesheim Mitte  
5. Weiterer Projektablauf  

 

 

1. Begrüßung, Einführung und Organisation 

Herr Grützebach, Stadtumbaumanagement Griesheim-Mitte, begrüßt die Teilnehmenden zur 
45. Sitzung des LoPa am 28.08.2024 im Stadtteilbüro „Eiche“ im Frankfurt-Griesheim.  

Ebenso begrüßt Herr Grützebach das Landschaftsarchitekturbüro ST-Freiraum, vertreten durch 
Herrn Schürmann, das mit Erstellung der Konzeptstudie „Grünflächen Griesheim Mitte“ ist.  

 

2. Vortrag: Vorstellung des Büros ST-Freiraum 

Herr Schürmann stellt das Büro ST-Freiraum vor. Als Büro für Landschaftsarchitektur befasst 
sich das Team seit dem Gründungsjahr 1997 mit der Gestaltung des öffentlichen Freiraums. 
Anhand einiger Projektbeispiele erläutert Herr Schürmann Planungsinhalte und 
Entwurfsphilosophie, bei der die Ansprüche der Nutzerinnen und Nutzer eine zentrale Rolle in 
Projektentwicklung und Gestaltung spielen. Die Projekte erfolgen in der Regel unter Beteiligung 
der örtlichen Akteurinnen und Akteure.     
 

 
Abb. 01: Kompetenzen (ST-Freiraum)  

 
Im Stadtraum Frankfurt ist das Büro ST-Freiraum derzeit gemeinsam mit dem Ingenieurbüro 
Lindschulte mit der Planung zum Radschnellweg Frankfurt-Darmstadt befasst.  
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3. Vortrag: Die Planungsaufgabe 

Ziel der Konzeptstudie für die beiden Grünflächen „Schwarzerlenweg/ Espenstraße“ und 
„Kiefernstraße“ ist die Attraktivierung und qualitätvolle Aufwertung für alle Nutzergruppen. Es 
sollen sowohl Spiel- und Bewegungsflächen als auch Aufenthalts- und Begegnungsräume 
geschaffen werden. Die Grünflächen sollen Angebote für alle bieten und potenziellen 
Nutzungskonflikten soll durch eine entsprechende Zonierung der Flächen vorgebeugt werden. 
Weitere Ziele sind die Erhöhung der Biodiversität, der Erhalt des Baumbestands und die 
Möglichkeit zum Regenwassermanagement. 
 

 
Abb. 02: Handskizze (ST-Freiraum) 
 
 
 
Im Vorfeld der Planung fanden im Rahmen des ISEK bereits mehrere 
Beteiligungsveranstaltungen statt. Auf die Ergebnisse kann im Weiteren gezielt aufgebaut 
werden, so dass ein hohes Maß an Kontinuität der Beteiligungsergebnisse gesichert ist.   
 
ST-Freiraum hat den örtlichen Bestand im Vorfeld der Sitzung kartiert und sich somit einen 
Überblick über die stadträumliche Einbindung, die verkehrliche Situation sowie Potenziale und 
Restriktionen der bestehenden Grünflächen verschafft.  
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Abb. 03: Grünfläche am Schwarzerlenweg (ST-Freiraum)  
 

 

Abb. 04: Grünfläche an der Kiefernstraße (ST-Freiraum)  

Die Entwicklung der Konzeptstudie soll weiter unter intensiver Einbindung der Anwohner*Innen 
erfolgen.  
 

Herr Schürmann betont, dass sich die Teilnehmenden aktiv in die Entwicklung der 
Konzeptstudie „Konzeptstudie Grünflächen Griesheim Mitte“ einbringen sollten, da sie als 
Lokale Partner einen besonderen Blick auf den Ort haben und zudem über spezielles Wissen 
verfügen.  
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4. Fachaustausch / Diskussion:  Grünflächen Griesheim Mitte  

Von Seiten der Teilnehmenden der Lokalen Partner wird die örtliche Situation dargestellt. In 
diesem Zuge werden Gedanken und Anregungen mitgeteilt, die in folgenden Stichworten 
aufgeführt und wertfrei zusammengefasst werden: 

• Wohnsiedlung hat früher der Bahn gehört. Die Vonovia hat zunächst die Siedlung 
übernommen. Nach Veräußerungen besteht heute eine Vielzahl an 
Wohnungseigentümern.  

• Bei Veranstaltungen im Saalbau sind 700 Teilnehmer*innen keine Seltenheit. In der 
Regel führen Veranstaltungen zu erheblichem Parkdruck in den Siedlungen.   

• Der Schule erhält einen Neubau (Fiat-Gelände) und wird vom jetzigen Standort 
wegziehen. Sporthalle und Schwimmbad bleiben am Standort erhalten. Es ist davon 
auszugehen, dass das Gelände langfristig als Schulstandort genutzt wird. 

• Eine fußläufige Durchquerung des Schulgeländes auf öffentlichen Wegen ist derzeit 
nicht möglich. Nach Schulschluss wird das Gelände geschlossen und ist damit nicht 
öffentlich zugänglich.  

• Derzeit besteht eine Behelfsbrücke zur Überquerung der Bahngleise. 
• Zur Gestaltung der Platzflache Gleisquerung / Saalbau wurde ein Architekturwettbewerb 

durchgeführt.  
• Abgrenzung / Lärmschutz zum Bahngleis ist zu klären. Es besteht unter anderem 

Güterzugverkehr. 
• Die Grünfläche am Schwarzerlenweg verfügt in Ostwestrichtung über keine 

Beleuchtung. Es werden Angsträume gesehen. Das Aufeinandertreffen von 
Fußgängern und Radfahrenden sowie die Begegnung mit Personengruppen werden in 
der Dunkelheit als sehr unangenehm empfunden. In der Nord-Südrichtung besteht aus 
Gründen der Schulwegnutzung eine Wegebeleuchtung.  

• Die Grünfläche an der Kiefernstraße verfügt in Ostwestrichtung (Längsrichtung) über 
eine Wegebeleuchtung 

• Sommer 2024 – angestrebtes Ziel ein politischer Beschluss durch den Stadtrat der Stadt 
Dinslaken.    

• Die örtliche Situation des Kinderspielplatzes sollte verbessert werden. Der Spielplatz 
wird von der Kita am Saalbau genutzt. 

• Innerhalb des Quartiers besteht kein Angebot für Jugendliche. 
• Der private Bolzplatz der Vonovia (Bereich Schwarzerlenweg / Autobahn / Bahngleise) 

hat derzeit keine Nutzung. 
• Bisher wurde von Jugendlichen die Fläche östlich der Grünfläche an der Kiefernstraße 

(heute Neubau Kita) genutzt. 
• Wohnungsbaugesellschaften sollten in den Beteiligungsprozess eingebunden werden. 
• Im Beteiligungsverfahren sollte der örtliche Schutzmann eingebunden werden, da er 

über gute Kontakte verfügt. 
• Für Kinder und Jugendliche besteht ein Freizeitangebot im Bereich des 

Abenteuerspielplatzes des Internationalen Bundes (IB). Die Fläche ist jedoch nur zeitlich 
begrenzt geöffnet.   
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5. Weiterer Projektablauf 

Die Erarbeitung der Konzeptstudie befindet sich derzeit in der Startphase. Derzeit erfolgt die 
Erstellung einer Vermesser-Grundlage. Für den 03.09.2024 ist ein Kick-Off-Termin vorgesehen. 
Anschließend sollen unter Durchführung eines mehrphasigen Beteiligungsprozesses die 
Planungen zur Erstellung der Konzeptstudie erfolgen. Bis März /April 2025 soll die Planung 
abgeschlossen und die Ergebnisse in den politischen Gremien vorgestellt werden. 
Anschließend ist eine Information der Öffentlichkeit im Sinne einer Rückkopplung 
Beteiligungsergebnisse vorgesehen. 
 

 
Wenn die Inhalte der „Konzeptstudie Grünflächen Griesheim Mitte“ abschließend erarbeitet 
sind, sollen die weiteren Planungs- und Arbeitsphasen zur örtlichen Umsetzung erfolgen. 
 



Lokale Partnerschaftssitzung Griesheim Mitte 

TOP 2 Sachstandsberichte
Stadtumbau Hessen 

Sitzung, 29.08.2024 
Stadtplanungsamt Frankfurt am Main 



World-Clean-Up Day Freitag 20.09. 

• Ca. 4 Stunden im Zeitraum von 12:00-18:00 Uhr 

• Infostand im Bereich des Nachbarschaftsbüros 

• Ausgehend Müllsammelaktion im Bereich der Waldschulstraße 

• Information und Prävention zu den Themen Müllverbrauch und Mülltrennung

• Quiz zum Thema Mülltrennung 

• Gestaltung von Brotbeuteln und Gemüsenetzen
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TOP 5 Öffentlichkeitsarbeit
Stadtumbau Hessen 

Sitzung, 29.08.2024 
Stadtplanungsamt Frankfurt am Main 



Einweihung Behelfsbrücke

Stadtumbau Griesheim-Mitte 4



Einweihung Behelfsbrücke 
• Einweihung durch Reden von 

• OB Mike Josef

• Herr Sievert  (Mobilität) und 

• Herr Gwechenberger (Planen und Wohnen), 

• Herr Schwinn (DB Infrago) 

• Frau von Schöler 

• Vielfältiges Programm
• Brücken-Kunstprojekt von Nikolaus Nessler

• Musik (Bläser-Duo)

• Eiswagen

• Limomobil

• Catering 

• Brücken-Kunstprojekt wird fortgesetzt mit Georg August 
Zinn Schule  
• Ausstellung der Werke noch zu klären
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Stadtumbau Hessen, Griesheim-Mitte, Frankfurt am Main 

Lokale Partnerschaft  
 

 

Sitzung der Lokalen Partnerschaft (LoPa) 
 

Protokoll:   46 

Termin:   28.11.2024 

Ort:    Stadtteilbüro Eiche   

Anwesende:   Siehe TeilnehmerInnen - Liste 

Entschuldigt:  LoPa Mitglieder: Frau El Harchi, Frau Hiller, Frau Kunzler, Herr Kaya, 

Herr Walter, Frau Puttendörfer, Herr Ziegler 

Stadtplanungsamt: Herr Kreisl, Herr Kurtz 

Stadtumbaumanagement: Frau Wahl, Frau Baskazanci, Frau Leibold 

 

 

Themen / Ergebnisse / Festlegungen: 

 

TOP 1 

Begrüßung, Verabschiedung des Protokolls und der 

Tagesordnung, Überprüfung der Beschlussfähigkeit,  

 
Die Sitzung findet als hybride Veranstaltung statt, um mehr Mitgliedern eine Teilnahme zu 

ermöglichen. Mit 11 anwesenden Mitgliedern ist die Beschlussfähigkeit gegeben.  

Zum Protokoll der 45. Sitzung gibt es keine Anmerkungen.  

Herr Dennis Kroeschell stellt sich als neues LoPa-Mitglied und neuer Schulleiter der Georg-

August-Zinn Schule vor. Frau Boden ist als interessierte Anwohnerin in der heutigen Sitzung 

zu Gast und stellt sich ebenso vor. 

 

TOP 2 

Aktuelles 

 

Frau Schmidt berichtet von den vergangenen Sitzungen des Regionalpräventionsrats. In 

Griesheim ist eine Zunahme der Ladendiebstähle zu verzeichnen. Halloween verlief ohne 

besondere Vorkommnisse oder Vandalismus.  

 

Omega-Brücke 

Die Mitglieder tauschen sich zur Informationsveranstaltung aus, bei der die Ergebnisse der 

Machbarkeitsstudie zur Herstellung einer Verbindung zwischen den beiden Stadtteilen 

vorgestellt wurde. Die verschiedenen Lösungsmöglichkeiten werden diskutiert. Ein Vorschlag 

betrifft die Anbringung einer Anzeige zur Funktionstüchtigkeit der entstehenden Aufzüge der 



Personenunterführung zu den S-Bahn Gleisen. Hierdurch soll sichergestellt werden, dass 

Menschen mit Beeinträchtigungen sicher sein können, dass alle Aufzüge funktionieren und 

eine Passage gewährleistet ist.  Frau Puttendörfer lässt ausrichten, dass der Ortsbeirat für 

eine Prüfung der ersten beiden Varianten, die Tunnel- und Brückenlösung im Bereich der 

vorherigen Omegabrücke votiert.  

Hinsichtlich der Nutzung der Behelfsbrücke gibt es wiederholt Beschwerden über die 

Lautstärke sowie Bedenken über den möglichen Zustand und die Passierbarkeit bei Regen, 

Schnee und Eis. An einer Verbesserung der Situation wird bereits gearbeitet. In diesem 

Zusammenhang wird auf die Kontaktadresse beim Amt für Straßenbau und Erschließung für 

alle Anfragen und Themen bezüglich der Omegabrücke/Ersatzbrücke hingewiesen: 

omegabruecke-griesheim@stadt-frankfurt.de.  

 

Beleuchtung 

Die Laternen im Bereich des Saalbaus auf dem Weg zur Behelfsbrücke sind defekt. Zwecks 

Meldung solcher Sachverhalte wird der Hinweis gegeben, dass alle Laternen über eine ihnen 

zugeordnete Nummer verfügen und mögliche Defekte so an die SRM StraßenBeleuchtung 

Rhein-Main gemeldet werden können.  

https://www.srm-rheinmain.de/de/stoerungsmeldung/frankfurt  

 

Sauberkeit 

Die Anbringung der größeren Mülleimer in Teilen des Stadtteils wird positiv bewertet. Für den 

Grünzug Schwarzerlenweg wird ein solcher Mülleimer zusätzlich noch gewünscht. Zudem wird 

von Problemen bei der Beseitigung des Laubs auf den Gehwegen in diesem Bereich berichtet. 

Im Bereich des Hinterausgangs der Stadtbücherei besteht auch aufgrund fehlender Mülleimer 

eine Verschmutzungsproblematik.  

 

Christbaum 

Die Mitglieder tauschen sich lebhaft über den Christbaum vor dem Saalbau aus.  

 

TOP 3 

Projektvorstellung  

Verfügungsfondsantrag: Kinder-Zauber-Show zum  

Mitmachen 

 

Herr Mayer stellt seinen Verfügungsfondsantrag einer Kinder-Zauber-Show im Saalbau vor. 

Die anwesenden Mitglieder stimmen dem Antrag einstimmig zu.  

 

TOP 4  

Sachstandsberichte 

6.4 Reinigungsaktionen / Sauberkeit  

 

World Cleanup Day am 20.09.2025 

Das Stadtumbaumanagement hat am weltweiten World Cleanup Day am 20.09. von 13:00 bis 

17:00 Uhr in Griesheim teilgenommen. Dazu wurde vor dem Nachbarschaftsbüro ein Infostand 

aufgebaut. Ausgehend von dort wurde von einer Gruppe des Kifaz und einigen Freiwilligen im 

Bereich der Waldschulstraße Müll gesammelt. Eine größere Anzahl an Passant:innen und 

mailto:omegabruecke-griesheim@stadt-frankfurt.de
https://www.srm-rheinmain.de/de/stoerungsmeldung/frankfurt


Besucher:innen konnte am Infostand mit einem Informations- und Kreativangebot zu den 

Themen Müllverbrauch und Mülltrennung erreicht werden. Neben einem Müllquiz konnten 

Gemüsenetze von den Teilnehmenden mitgestaltet werden. Auf Nachfrage wird das Müllquiz 

als Anlage zum Protokoll verschickt.  

 

6.8 / 6.12 Aufwertung öffentliche Grünfläche Schwarzerlenweg / Espenstraße inkl. 

Spielplatz  

Am 01.10.2024 hat die erste öffentliche Beteiligungsveranstaltung auf den beiden Grünflächen 

stattgefunden. Die  Anwohner:innen hatten Gelegenheit an zwei auf den Grünflächen  

befindlichen Marktständen ihre Einschätzungen und Wünsche zu den Grünflächen zu äußern, 

es konnten durch die rege Teilnahme viele Hinweise aufgenommen werden. Aufbauend auf 

diesen Ergebnissen und der weiteren Analyse erarbeitet das beauftrage Planungsbüro zwei 

Planungsvarianten. Diese werden im Rahmen einer Planungswerkstatt am 14.01.2025 ab 

18:30 in der Aula der Georg-August-Zinn-Schule der Öffentlichkeit zur Diskussion 

vorgestellt. Zusätzlich wird es am selben Tag eine Beteiligung von Schüler:innen der Georg-

August-Zinn Schule und der Berthold-Otto Schule geben.  

 

Standorte Lastenrad  

Die Suche nach einem geeigneten Standort läuft weiterhin. Von Seiten der Stadtbücherei gibt 

es ein großes Interesse. Vor einer Umsetzung sind jedoch noch wichtige Fragestellungen 

intern zu klären.  

 

Tauschschrank 

Der von der FES zur Verfügung gestellte Tauschschrank konnte am 21.11.2024 eingeweiht 

werden. Im Schrank sollen Spielsachen und Bücher speziell für Kinder getauscht werden. 

Betreut wird der Schrank von zwei ehrenamtlichen Pat:innen vor Ort.  

 

Öffentlichkeitsarbeit 

Der Newsletter steht kurz vor der Fertigstellung und wird folgende Themen beinhalten: 

Seite 2: 

• Vorstellung Herr Kroeschell 

• Gute Nachrichten: Neue Mülleimer, Beleuchtung Eichenstr. – Lärchenstr., Einweihung 

Tauschschrank 

Seite 3: 

• Beteiligung 6.8 / 6.12 Aufwertung öffentliche Grünflächen 

Seite 4: 

• World Cleanup Day  

• Informationen zum Bahnhofsumbau und Verbindung der Ortsteile 

 

TOP 5  

Projektübersicht ISEK Maßnahmen 

 

In einer Präsentation (siehe Anlage) wird das jährliche Programmantragsverfahren erläutert. 

Anschließend geben das Stadtplanungsamt und das Stadtumbaumanagement einen Über-

blick über den Projektstatus der ISEK-Maßnahmen. Nachfragen gibt es hinsichtlich des Pro-

jektstands „Entwicklung FIAT-Gelände (1.4.)“. Dort ist der aktuelle Stand, dass momentan die 

Vergabe für  Bodenuntersuchungen auf Altlasten auf dem Grundstück vorbereitet wird. Durch 



die Fördermittelbedingungen des EFRE-Fonds ist der Baubeginn auf 2029 begrenzt. Hinsicht-

lich des Projekts „Umsetzung der Ergebnisse RaumpilotInnen im Quartier - Kiosk Ahornstraße 

(7.4)“ wird die LoPa informiert, dass das Projekt abgeschlossen ist, da die Suche nach einer 

potentiellen Betreiberperson für den Kiosk aufgrund komplexer Anforderungen (Wirtschaftlich-

keit und eine Zweckbindungsfrist über 20 Jahre) nicht erfolgreich war.   

 

TOP 6 

Terminplanung für die LoPa-Sitzungen 2025 

 

Das Stadtumbaumanagement schlägt in Abstimmung mit dem Stadtplanungsamt folgende Sit-

zungstermine für das Jahr 2025 vor. Bei dringendem Bedarf besteht zudem die Möglichkeit, 

Sondersitzungen einzuberufen.   

 

Sitzungstermine 2025:  

20.02., 18:30 Uhr – 20:30 Uhr 

22.05., 18:30 Uhr – 20:30 Uhr 

28.08., 18:30 Uhr – 20:30 Uhr 

20.11., 18:30 Uhr – 20:20 Uhr 

 

Anlagen:  

• Teilnehmer:innen – Liste 

• Präsentation LoPa 46 

• Flyer Beteiligungsveranstaltung öffentliche Grünfläche Schwarzerlenweg / 

Espenstraße und Kiefernstr. inkl. Spielplatz 

• Verfügungsfondsantrag Kinder-Zauber-Show 

 

 

Verteiler:  

Alle Mitglieder der LoPa  

 

 

Frankfurt, 05.12.2024 

 

i.A. BSMF, Kevin Grützenbach  



Lokale Partnerschaftssitzung Griesheim Mitte 

TOP 2 Sachstandsberichte
Stadtumbau Hessen 

Sitzung, 28.11.2024 
Stadtplanungsamt Frankfurt am Main 



World-Cleanup Day Freitag 20.09. 
• Infostand im Bereich des Nachbarschaftsbüros 
• Müllsammelaktion mit dem KiFaz im Bereich der 

Waldschulstraße 
• Information und Prävention zu den Themen 

Müllverbrauch und Mülltrennung
• Quiz zum Thema Mülltrennung 
• Gestaltung von Brotbeuteln und Gemüsenetzen
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6.8 / 6.12 Aufwertung öffentliche Grünflächen
• Beteiligungsveranstaltung am 01.10.2024 auf beiden 

Flächen
• Anwohner:innen Gelegenheit ihre Einschätzungen und 

Wünsche zu äußern
• Landschaftsarchitekt:innen erarbeiten zwei 

Planungsvarianten
• Vorstellung im Rahmen einer Planungswerkstatt am 

14.01.2024 ab 18:30 in der Aula der Georg-August-Zinn-
Schule

• Zusätzliche Beteiligung von Schüler:innen der Georg-
August-Zinn Schule und der Berthold-Otto Schule 
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6.8 / 6.12 Aufwertung öffentliche Grünflächen
• Beteiligungsveranstaltung am 01.10.2024 auf beiden 

Flächen
• Anwohner:innen Gelegenheit ihre Einschätzungen und 

Wünsche zu äußern
• Landschaftsarchitekt:innen erarbeiten zwei 

Planungsvarianten
• Vorstellung im Rahmen einer Planungswerkstatt am 

14.01.2024 ab 18:30 in der Aula der Georg-August-Zinn-
Schule

• Zusätzliche Beteiligung von Schüler:innen der Georg-
August-Zinn Schule und der Berthold-Otto Schule 
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Tauschschrank  für Kinder vorm Nachbarschaftsbüro
• Standort: Vor dem Nachbarschaftsbüro (Waldschulstr. 17a)
• Einweihung am 21.11.2024 
• Aufbereitung und Übergabe von der FES 
• Betreuung durch zwei ehrenamtliche Pat:innen 
• Tausch von Kinderspielzeug und -büchern
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Tauschschrank  für Kinder vorm Nachbarschaftsbüro
• Einweihung am 21.11.2024 
• Aufbereitung und Übergabe von der FES 
• Betreuung durch zwei ehrenamtliche Pat:innen 
• Tausch von Kinderspielzeug und -büchern
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Newsletter
• Seite 2:

• Vorstellung Herr Kroeschell
• Gute Nachrichten: Neue Mülleimer, Beleuchtung Eichenstr. – Lärchenstr., Einweihung 

Tauschschrank

• Seite 3:
• Beteiligung 6.8 / 6.12 Aufwertung öffentliche Grünflächen

• Seite 4:
• World Cleanup Day 
• Informationen zum Bahnhofsumbau und Verbindung der Ortsteile 
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Projektübersicht und Programmantrag 2024
Stadtumbau Hessen

Sitzung, 28.11.2024
Stadtplanungsamt Frankfurt am Main

Lokale Partnerschaft Griesheim Mitte



Stadtumbau Griesheim-Mitte 2

Programmantragsverfahren
• Beantragung erfolgt jährlich (Abgabe des letzten Antrags 15.02.2024)
• Nur im ISEK verankerte Projekte mit deren Gesamtkosten können beim Fördergeber angemeldet werden
• RiLiSE (Richtlinie des Landes Hessen zur Förderung der Nachhaltigen Stadtentwicklung) als Leitschnur zur 

Förderfähigkeit von Projekten
• Förderbescheid wird Ende eines jeweiligen Jahres durch das Land Hessen zugesandt Bescheid 2024 noch 

nicht erhalten 
• Beispiel Stadtumbau Griesheim-Mitte 2023: 

Februar 2023 beantragt: 14.638.000 € förderfähige Kosten
Dezember 2023 genehmigt: 1.600.000 € förderfähige Kosten (zzgl. Eigenanteil Kommune 800.000 €)
 Das Land/der Bund trägt ca. 67 %, die Stadt ca. 33 % der Kosten.



Projektübersicht der ISEK Maßnahmen
1.1 Konzept Entflechtung Gemengelage, beantragt: 2023, laufend 

1.3 Wohnbauliche Entwicklung Ahornstraße 80 -94, abgeschlossen

1.4 Entwicklung FIAT-Gelände, beantragt: 2020/2023 laufend + angemeldet 2024

1.5 Sanierung/Nachverdichtung der Wohnungsbestände Ahornstraße/Froschhäuser Straße, laufend

2.4 Ausbau der digitalen Infrastruktur, Projekt Dritter, abgeschlossen (Ausbau läuft)

3.1 Schaffung eines Quartiersplatzes nördlich des S-Bahnhofs, beantragt: 2019/2022/2023, laufend + angemeldet 2024

3.2 Aufwertung der Unterführung S-Bahnhof, laufend

3.3 Umgestaltung S-Bahnhof / Schaffung Barrierefreiheit, laufend

3.5 Aufwertung südliches Bahnhofsvorfeld / südlicher Quartierseingang, beantragt: 2019/2022/2023, laufend + angemeldet 2024

5.1 Integriertes Verkehrskonzept, beantragt: 2019, abgeschlossen 

5.2 Schaffung einer Wegeverbindung Mainzer Landstraße –Lärchenstraße, beantragt: 2021, laufend + angemeldet 2024

5.3 Öffnung Akazienstraße / Durchbindung Waldschulstraße, abgeschlossen 

5.4 Umsetzung der Handlungsempfehlungen aus dem int. Verkehrsentwicklungskonzept, beantragt: 2021/2022, laufend
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Projektübersicht der ISEK Maßnahmen
5.5 Wegeverbindung Lärchenstr. / Eichenstr., beantragt: 2022, laufend
6.2 Neugestaltung Grün-/Sportfläche südl. der Ahornstraße und KUG-Haus, beantragt: 2016/2017/2018, abgeschlossen
6.4 Reinigungsaktionen, beantragt: 2020, laufend 
6.6 Überprüfung der Beleuchtungssituation im Quartier, beantragt: 2023, laufend
6.8 Aufwertung Grünfläche Espenstr. / Schwarzerlenweg, beantragt: 2022, laufend 
6.12 Aufwertung Wohnumfeld Kiefernstraße inkl. Spielplätze, beantragt: 2023, laufend
6.16 Verbesserung der Regenwasserbewirtschaftung, beantragt: 2019/2022/2023, laufend + angemeldet 2024
7.4 Umsetzung der Ergebnisse RaumpilotInnen im Quartier - Kiosk Ahornstraße, beantragt 2021/2022/2023, abgeschlossen
7.5 Ausbau der UG Räume im Jugendclub Froschhäuser Straße, beantragt: 2020 – abgeschlossen (kein Interesse von Eigentümer)
8.1 Lokale Partnerschaft, laufend 
8.2 Stadtumbaumanagement, beantragt: 2017/2020/2021/2022/2023, laufend + angemeldet 2024
8.3 Einrichtung eines Stadtteilbüros (Miete), beantragt: 2019/2020/2021/2022/2023, laufend + angemeldet 2024
8.5 Aufbau eines Unternehmernetzwerks, beantragt: 2020, laufend 
8.6 – 8.8 Öffentlichkeitsarbeit, beantragt: 2017/2018/2021/2022/2023, laufend + angemeldet 2024
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Aufwertung Grünflächen 
Griesheim-Mitte

Ein Projekt von: In Kooperation und mit Unterstützung von:

Zwei Planungsvarianten zur Neugestaltung der 
Grünflächen im Schwarzerlenweg/Espenstraße  

und in der Kiefernstraße liegen vor.  
Gemeinsam möchten wir diese mit Ihnen diskutieren.

 Planungswerkstatt in der Aula 
 der Georg-August-Zinn-Schule 

 Für Verpflegung ist gesorgt! 

 14.01.25 um 18.30 Uhr 

Macht mit!
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Verfügungsfonds der Stadt Frankfurt am Main  

für Gebiete der Städtebauförderung
 

gemäß 
– Richtlinien zur Vergabe von Zuwendungen – 

§ 3183 - Beschlussausfertigung aus der 27. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung  
am 27.09.2018 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 

Antrag auf Mittel aus dem Verfügungsfonds 

 
 
An  
 

Stadt Frankfurt am Main 
DER MAGISTRAT 
 

Stadtplanungsamt - 61.S 
 

Kurt-Schumacher-Straße 10 
 

60311 Frankfurt am Main 

Zur Stärkung eines gemeinwohlorientierten Engagements stellt die Stadt Frankfurt am Main 
in den Gebieten der Stadterneuerung ein Budget (Verfügungsfonds) für die Durchführung von 
lokalen Kleinprojekten und Maßnahmen im Sinne der programmatischen Entwicklungsziele 
der Städtebauförderung zur Verfügung. 

Ziel des Verfügungsfonds ist es, bürgerschaftlich orientierte Projekte und Maßnahmen auf der 
Stadtteilebene zu unterstützen, die eine positive Wirkung für die weitere Stadtteilentwicklung 
entfalten. Beispiele sind u.a. Projekte und Aktionen, die 

 

 nachbarschaftliche Kontakte, Aktivitäten und Zusammenhalt fördern 

 das Zusammenleben der unterschiedlichen Ethnien und Generationen fördern 

 die Qualität und Attraktivität des Stadtteils erhöhen 

 die Identifikation mit dem Stadtteil stärken 

 die Stadtteilkultur beleben 

 Integration und soziales Miteinander fördern 

 Selbsthilfe, Eigeninitiative und Verantwortung unterstützen 

 demokratische Teilhabe ermöglichen. 
 

Bitte beachten Sie auch die Hinweise am Ende des Antragsformulars. 

 

 
 



Antrag auf Mittel aus dem Verfügungsfonds der Stadt Frankfurt am Main Seite 2 von 5

Antragsteller*in 

 
Name: 
 
Vorname: 
 

 

Rechtsform: 
Privatperson, e.V., 
Genossenschaft 
etc. 

 

Anschrift:  

Telefon / Handy: 
 

 

Fax: 
 

 

E-Mail: 
 

 

 

Hiermit beantrage(n) ich / wir Fördermittel aus dem 

Verfügungsfonds der Stadt Frankfurt am Main in Höhe von        ____________ € 

 
für folgendes Projekt / Maßnahme: _____________________________________________ 
                                (Projekttitel oder Maßnahmenbezeichnung) 
 
 

 

Finanzierungsplan 
 

 

Die voraussichtlichen Gesamtkosten (BRUTTO) 

des Projektes / der Maßnahme betragen:                              ____________ € 
 

Die Finanzierung erfolgt über:  

Eigenmittel:           ____________ € 

 

Sonstiges (z.B. Spenden, etc.) 

__________________________________ :      ____________ € 

 

Sonstiges (z.B. Spenden, etc.) 

__________________________________ :      ____________ € 

 

beantragte Mittel aus dem Verfügungsfonds:       ____________ € 

Mayer, Sven

Privatperson, aktueller Vorsitzender der LoPa Griesheim - Mitte

Akazienstr. 20, 65933 Frankfurt

01573/7273586

---

lopa@truelifesweb.de

Kinder-Zauber-Show zum Mitmachen

1.308,92

Grützenbach
Rechteck

Grützenbach
Rechteck

Grützenbach
Rechteck
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Bankverbindung Antragsteller*in 

 
Kontoinhaber*in: 
 
 

 

IBAN-Nr.: 
 
 
 

 

Bankinstitut:  

  

 

Kurzbeschreibung des Projektes / der Maßnahme 
 
 

Titel des Projektes / 
der Maßnahme: 

 

 

 

Anlass: 

 

 

 

Ort:  

 

 

Ziel: 

 

 

 

 

 

Zielgruppe: 

 

 

 

Inhalte: 

 

 

 

 

Sven Mayer

IBAN DE26 5001 0517 5421 3797 79

ING

Kinder-Zauber-Show zum Mitmachen

Möglichkeit zur Förderung durch Verfügungsfond, Erfahrungen mit
 div. Sommerfesten in der Vergangenheit, die gezeigt haben, dass
 so etwas gut bei den Kindern ankommt

Saalbau Frankfurt Griesheim

Integrativer Ansatz, insbesondere durch spezielle Ansprache der 
unten genannten Zielgruppe. Integrativer und kultureller Austausch 
durch Zusammenkunft der Gruppen an einem zentralen Ort. 
Kennenlernen und Kontaktanbahnung der Eltern über deren Kinder

Kinder, insbesondere aus Flüchtlingsfamilien, Alter 3+

Zaubershow durch Zauberin inkl. aktiver Mitmachelemente, 
zusätzliche Ballonmodellage. 2 Durchführungen am gleichen Tag.
Kaffee und Kuchen + Wasser + Saft für die Kinder und 
Erwachsenen. Info-Tisch der LoPa

Grützenbach
Rechteck

Grützenbach
Rechteck

Grützenbach
Rechteck
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Nutzen für den
Stadtteil:  

 

Beteiligte: 

 

 

 

Eigenleistung: 

 

 

Projektzeitrahmen: 
(von – bis) 
 

bzw. Projektbeginn: 
 

 

Sonstiges: 
 

 

 

 

 
 

 

Bitte beantworten Sie die nachfolgenden Fragen vollständig: 
 

 

1. Hat es dieses Projekt / diese Maßnahme schon einmal in diesem Fördergebiet 
gegeben?           ja   nein 
 
1.1 Wenn ja, wann?______________________________________________________ 

 
 

1.2 Wie wurde es damals finanziert?_________________________________________ 
 

 
2. Wurde für das jetzige Projekt / die Maßnahme bereits Fördermittel beantragt? 

            ja   nein 
 
2.1 Wenn ja, wo?________________________________________________________ 

 
 

2.2 In welcher Höhe sind die Fördermittel beantragt worden?       ____________ € 
 

      bzw. warum wurden diese seinerzeit abgelehnt?_____________________________ 
 

 
3. Wurde mit dem Projekt / der Maßnahme bereits begonnen?    

            ja   nein 

 

__________________________________________________________________________
Ort / Datum                   Unterschrift Antragsteller*in 

Eingegangen im Stadtplanungsamt oder Begleitgremium am: 

Förderung der Integration und interkultureller Austausch

Saalbau als Vermieterin
Petra Schug als Zauberin
Sven Mayer, Organisation
BSMF Beratungsgesellschaft für Stadterneuerung und 

komplette Organisation, Absprachen in Vorfeld mit allen Beteiligten, 
Beschaffung Kuchen, Kaffee, Wasser, Saft, Betreuung der kompletten 
Veranstaltung, Auf- und Abbau
26.04.2025
- Aufbau ab 12 Uhr.
- Beginn: 14 Uhr: 1 Kinderzaubershow, Dauer ca. 45 Minuten + Luftballonmodellage, ca 
1h, Pause: 15 Minuten, 1x wiederholen, Ende: ca 18 Uhr
- Ende Abbau und Raumrückgabe 19 Uhr
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Hinweise 
 

 
 Die Gewährung von Zuwendungen aus dem Verfügungsfonds ist eine freiwillige Leistung 

der Stadt Frankfurt am Main im Rahmen der Stadterneuerung. Ein Rechtsanspruch auf 
eine Förderung besteht nicht. 
 

 Die Entscheidung über eine Förderung obliegt in den Gebieten ohne Gebietsbetreuung 
dem Stadtplanungsamt (Abteilung Stadterneuerung und Wohnungsbau). 
In den Gebieten mit Gebietsbetreuung knüpft das Auswahlverfahren an die örtlichen 
Beteiligungsstrukturen (Beirat / Lokale Partnerschaft etc.) an. Die Entscheidung über eine 
Förderung trifft das vor Ort eingerichtete Begleitgremium (Beirat / lokale 
Partnerschaft). 
 

 Abgabefrist für die Anträge sind jeweils 2 Wochen vor den jeweils nächsten Sitzungen 
der Jury (Beirat / Lokale Partnerschaft etc.). 
 

 Die beantragten Maßnahmen und Projekte müssen innerhalb des laufenden 
Kalenderjahres umgesetzt und abgerechnet werden. Projekte, die als dauerhaftes oder 
wiederkehrendes Angebot konzipiert sind (z.B. Kurs- und Freizeitangebote oder auch 
wiederkehrende Events und Feste) können im Jahreszyklus nur einmal gefördert werden. 
 

 Im Falle eines Verstoßes gegen diese Richtlinie oder falsch gemachter Angaben kann die 
Bewilligung auch nach Auszahlung der Zuwendung ganz oder teilweise widerrufen 
werden. Zu Unrecht ausgezahlte Mittel werden inklusive Zinsen zurückgefordert. Sie sind 
ab dem Fälligkeitsdatum mit 5% über dem jeweiligen Basissatz des Bürgerlichen 
Gesetzbuches (§ 247 BGB) zu verzinsen. 
 

 Die Richtlinien Verfügungsfonds der Stadt Frankfurt am Main für Gebiete der 
Städtebauförderung – Richtlinien zur Vergabe von Zuwendungen – finden Sie im Internet 
unter: https://www.stadtplanungsamt-frankfurt.de/show.php?ID=17671&psid=d 
 

 



Verfügungsfonds

 Stand: xx.xx.2022

Schritt 1: Recherche Kosten

Angebotseinholung oder Internetrecherche - z.B. Materialien

Anbieter 1: Name xxx, URL-Link: xxxx (falls vorhanden)
Anbieter 2: Name xxx, URL-Link: xxxx (falls vorhanden)
Anbieter 3: Name xxx, URL-Link: xxxx (falls vorhanden)

Material ggf. Menge

ggf. 

Stückz

ahl

Anbieter 1 / 

Preis

(netto)

Zauberin 750,00 €

Saalbau Grundpreis 172,00 €

Saalbau Mietpreis 19€ pro Stunde / 7 Stunden 133,00 €

Parkgebühr Veranstalter

Saalbau 2 Autos je 7 Stunden 

(Schätzung) 23,52 €

Kaffee 1x Mahlkaffee (Kaufland) 6,29 €

Saft 24x 1l Apfelsaft (Kaufland) 30,05 €

Wasser

18x 1,5l Wasser (Kaufland) excl. 

Pfand 4,39 €

Kuchen

TK-Ware, Auswahl vegan und 

normal (Schätzung) 53,78 €

Einweggeschirr / Servietten

Einwegbecher, Papierteller, 

Servietten (Tedi) (Schätzung) 16,81 €

Puffer (10%) 118,98 €
Kosten Gesamt (netto) 1.308,82 €   

Kosten Gesamt (brutto)

Hinweise / Anmerkungen

Begründgung Wahl des 

Anbieters:
XXXX

Projektname

* Es sind unabhängig von ihrer Höhe, drei Angebote vorzulegen. Der Nachweis kann durch eine Internetrecherche 

(Ausdruck/Screenshot Warenkorb der jeweiligen Website) erbracht werden.

** Bei einem Anbieter müssen alle Produkte erworben werden. 

*** Ist es nicht möglich für die beantragten Leistungen drei Angebote vorzulegen, ist dies von der Antragstellerin / von dem 

Antragsteller zu begründen.
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Verfügungsfonds

Anbieter 2 / 

Preis (netto)

Anbieter 3 / 

Preis (netto)

-  €           -  €           

XXXX

Projektname

* Es sind unabhängig von ihrer Höhe, drei Angebote vorzulegen. Der Nachweis kann durch eine Internetrecherche 

(Ausdruck/Screenshot Warenkorb der jeweiligen Website) erbracht werden.

** Bei einem Anbieter müssen alle Produkte erworben werden. 

*** Ist es nicht möglich für die beantragten Leistungen drei Angebote vorzulegen, ist dies von der Antragstellerin / von dem 

Antragsteller zu begründen.
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Verfügungsfonds

Anbieter 1: Name xxx, URL-Link: xxxx (falls vorhanden)
Anbieter 2: Name xxx, URL-Link: xxxx (falls vorhanden)
Anbieter 3: Name xxx, URL-Link: xxxx (falls vorhanden)

Material ggf. Menge

ggf. 

Stückz

ahl

Anbieter 1 / 

Preis (netto)

Kosten Gesamt (netto) -  €            

Kosten Gesamt (brutto)

Hinweise / Anmerkungen

Begründgung Wahl des 

Anbieters:

Schritt 2: Finanzierungsplan

Angebotseinholung oder Internetrecherche - weiterer positionen z.B. Öffentlichkeitsarbeit (zB 

Druck Flyer, Plakate etc.)

* Es sind unabhängig von ihrer Höhe, drei Angebote vorzulegen. Der Nachweis kann durch eine Internetrecherche 

** Bei einem Anbieter müssen alle Produkte erworben werden. 

*** Ist es nicht möglich für die beantragten Leistungen drei Angebote vorzulegen, ist dies von der Antragstellerin / von dem 

XXXX
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Verfügungsfonds

Anbieter 2 / 

Preis (netto)

Anbieter 3 / 

Preis (netto)

-  €           -  €           

Angebotseinholung oder Internetrecherche - weiterer positionen z.B. Öffentlichkeitsarbeit (zB 

Druck Flyer, Plakate etc.)

* Es sind unabhängig von ihrer Höhe, drei Angebote vorzulegen. Der Nachweis kann durch eine Internetrecherche 

** Bei einem Anbieter müssen alle Produkte erworben werden. 

*** Ist es nicht möglich für die beantragten Leistungen drei Angebote vorzulegen, ist dies von der Antragstellerin / von dem 

XXXX
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Verfügungsfonds

Ausgaben 

(brutto)

-  €            

Hinweise / Anmerkungen

* Für die Bescheiderstellung muss der Antrag in einer unterschriebenen digitalen Version vorliegen (im PDF--Format) zusätzlich 

ist der unterschriebene Antrag im Original parallel postalisch zu versenden

** Grundsätzlich können bewilligte Verfügungsfondsmittel nicht nachträglich erhöht werden. 

Honorar (max. 25 EUR pro Stunde netto)

Spenden

zB Positionen Öffentlichkeitsarbeit

Positionen

zB Materialen
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Verfügungsfonds

Einnahmen 

(brutto)

Beantragte 

Mittel

-  €           -  €           

* Für die Bescheiderstellung muss der Antrag in einer unterschriebenen digitalen Version vorliegen (im PDF--Format) zusätzlich 

ist der unterschriebene Antrag im Original parallel postalisch zu versenden

** Grundsätzlich können bewilligte Verfügungsfondsmittel nicht nachträglich erhöht werden. 
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